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erscheint am
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Weihnachtsflair in Cadolzburg
Der Adventsmarkt in Cadolz-

burg stimmte die zahlreichen 
Besucher mit Glühweinduft, 
Lichterglanz und Budenzau-
ber wunderbar auf die Weih-
nachtszeit ein. Dicht gedrängt 
am Marktplatz reihten sich 
Stände mit Selbstgemachtem, 
daneben kulinarische Köst-
lichkeiten und einzigartige Ge-
schenkideen. Viele lokale Ver-
eine und Geschäfte boten ihre 

Waren feil, so auch die „De-
berndorfer Schlossgeister“, die 
mit leckerer Kartoffelsuppe im 
Kessel über dem offenen Feuer 
lockten. Und im Kunsthandwer-
kermarkt im Burgvorhof konn-
ten Geschickte in einer histori-
schen Feldschmiede auf einem 
Amboss mit dem Hammer ihren 
eigenen Stahlnagel schmieden 
und als Unikat mit nach Hause 
nehmen.

Cadolzburger Bäckersprolog
Neben dem Entzünden des 

großen Adventskranzes am 
Samstag war ein weiterer Hö-
hepunkt die Feierstunde am 
Marktplatz mit dem traditionel-
len Aufzug der Bäckerzunft am 
Sonntag. Weil es in Cadolzburg 
aber inzwischen keinen loka-
len Bäcker mehr gibt, verlas 
Bäckermeister Karl Gräf aus 
Seukendorf den Cadolzburger 

Bäckersprolog aus dem Jahr 
1948, wo der Adventsmarkt sei-
nen Ursprung fand. Anschlie-
ßend verteilte Bürgermeister 
Bernd Obst die ersehnten Ad-
ventssterne aus „Weizenmehl 
und Zuckerguss“ an die Erst-
klässler, die vorher mit herzer-
wärmenden Liedern und Ge-
dichten die vielen Zuschauer 
erfreut hatten.

 jm

Die „Deberndorfer Schlossgeister“ lockten mit leckerer KartoffelsuppeAufzug der Bäckerzunft

„Nägel mit Köpfen“ konnten an einer historischen Feldschmiede angefertigt werden.Bürgermeister Bernd Obst verteilt Cadolzburger Advents- 
sterne an Kinder und Erwachsene.
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Seukendorfer Adventsmarkt war gut besucht
Am 2. Advent fand der 11. Ad-

ventsmarkt in Seukendorf statt. 
Passend zum Anlass war das 
Wetter kühl, aber trocken. Mit 
vielen Leckereien und heißen 
Getränken lud der diesjährige 

Markt wieder zum Verweilen 
ein. Auch Geschenke zu finden 
war nicht schwer für die vielen 
Gäste aus nah und fern. Die Ge-
meinde hatte sich in diesem Jahr 
ein paar neue Ideen einfallen las-

sen. Zum ersten Mal gab es den 
Seukendorfer Adventstaler mit 
den Logos der Sponsoren Bä-
ckerei Gräf und Taverna Ipos  
bedruckt, diese konnten auch im 
Vorfeld für einen Euro da ge-
kauft werden und hatten dann 
am Markt einen Wert von 1,50 
Euro. Der Mehrwert kam so den 
Vereinen zugute.

Erster Bürgermeister Sebas-
tian Rocholl und Landrat Mat-
thias Dießl freuten sich über 
die zahlreichen Besucher und 
wünschten allen eine besinnli-
che Zeit, beziehungsweise ein 

schönes neues Jahr. Der Ad-
ventsmarkt sei ein gelungener 
Abschluss dieses turbulenten 
Corona-Jahres. Der Dank ging 
an Groß und Klein sowie an alle 
die den Weihnachtsmarkt auf-
gebaut und mitgestaltet haben. 
Im Anschluss hielt das Christ-
kind die traditionelle Ansprache 
und verteilte Süßigkeiten, dabei 
halfen auch der Bürgermeister 
und der Landrat fleißig mit. Der 
krönende Abschluss des Tages 
war die 15-minütige Feuershow, 
die alle Besucherinnen und Be-
sucher verzauberte. S.Z.

Jordan_22x_ab 3-6-2022.qxp_Layout 1  24.05.22  16:43  Seite 1

Mediterrane Küche in Puschendorf

Pudoterran-16-12-22.qxp_Layout 1  08.12.22  15:31  Seite 1



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf 16.12.2022

3

Großhabersdorfer Weihnachtsmarkt tat der Seele gut
Man konnte es an den Reak-

tionen der Menschen spüren: Es 
tat richtig gut, sich nach zwei-
jähriger Pandemiepause wie-
der auf diese Art und Weise 
auf die Weihnachtszeit einstim-
men zu lassen. Mit liebevollem 
und vielfältigen Arrangement 
zauberten zum größten Teil 
Großhabersdorfer Vereine eine 
reizvolle Atmosphäre auf den 
Weihnachtsmarkt am zweiten 
Adventswochenende. Rund um 
den Rathausplatz bot die kleine 
Budenstadt vor allem kulinari-
sche Köstlichkeiten von Karp-
fenfritten bis Waffeln, aber auch 
wärmendes Gestricktes stand 
hoch im Kurs bei kühlen Tem-
peraturen. Zudem hatten die 
Partnerstädte Aixe sur Vienne 

aus Frankreich und Swiechie-
chowa aus Polen wieder Dele-
gationen geschickt und landes-
typische Spezialitäten aus ihren 
Regionen mitgebracht.

Christkind sehnsüchtig 
erwartet

Nicht nur für Kinder zählte die 
Christbaumfeier am Samstag 
zum besonderen Glanzlicht des 
Marktes. Nachdem der Later-
nenzug der Schulkinder vor dem 
Rathaus eingetroffen war, hie-
ßen Bürgermeister Thomas Zeh-
meister, Landrat Matthias Dießl 
und Gewerbeverbandsvorsitzen-
der Andreas Kühhorn die An-
wesenden herzlich willkommen. 
Pfarrer Dr. Martin Schott erin-
nerte mit seinen Worten „Bald 

ist Weihnachten. Freuen wir uns 
jetzt!“, kurz und einprägsam da-
ran, im gegenwärtigen Moment 
zu sein. Anschließend luden der 
gemischte Posaunenchor Groß-
habersdorf/Vincenzenbronn un-
ter Leitung von Rainer Sebald 
und die Schüler der Grundschule 
Großhabersdorf mit Gedichten 
und Liedern ein, für ein paar Au-
genblicke innezuhalten. Sehn-
süchtig erwarteten die kleinen 
Gäste den Auftritt des Christ-

kindes Deborah Besendörfer. 
Nach seinem Prolog verteilte 
die Himmelsbotin die begehr-
ten Weihnachtsengel – ein tra-
ditionelles Schmalzgebäck – an 
die Kinder. In der Meth-Scheu-
ne gab es die Möglichkeit sich 
aufzuwärmen und der Musik 
von Klaus Ulsenheimer zu lau-
schen. Am Sonntagnachmit-
tag beschenkte der Nikolaus 
die Kinder mit Süßigkeiten vor 
dem Rathaus. jm

Der Heimat- und Gartenbauverein Ammerndorf 
wünscht Ihnen

 frohe und besinnliche Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr 2023

Die Sabel Akademie (nur 2 Minuten vom Nürnberger Hauptbahn-
hof) bietet ab 31. Januar 2023 für Arbeitsuchende den Lehrgang 
„Buchhaltungskraft“ an. Dieser Lehrgang ist sowohl für kaufmän-
nische Arbeitsuchende als auch für Wiedereinsteiger/innen in den 
Beruf geeignet. Buchhaltungskenntnisse sind nicht erforderlich.
Der Lehrgang „Buchhaltungs-
kraft“ besteht aus einem zwei-
monatigen Modul „Lohn-  
und Gehaltsbuchhaltung mit 
DATEV und SAP“ sowie einem 
zweimonatigen Modul „Finanz-
buchhaltung mit DATEV und 
Lexware“ und einem einmonati-
gen Modul „EDV-Praxis“. Der 
Lehrgang endet mit einem ein-
monatigen Praktikum in einem 
Unternehmen.
Die Lehrgangsgebühren kön-
nen – bei entsprechender Vor-
aussetzung – von der Agentur 
für Arbeit bzw. vom Jobcenter 
mit einem Bildungsgutschein 
zu 100% übernommen werden.
Bei der Sabel Akademie erfolgt 
der Unterricht ausschließlich 
durch qualifizierte Fachdo- 
zenten. Sogenannte PC-Selbst-
lernprogramme werden nicht 
eingesetzt. Das heißt, es steht 
immer ein erfahrener Fachdo-
zent für den Unterricht und für 
Fragen zur Verfügung. 
Weitere Informationen unter: 
akademie-nbg@sabel.com 
oder (0911) 2 30 71 – 0

Lehrgang „Buchhaltungskraft“
für Arbeitsuchende

ANZEIGE

Chance  
für Arbeitsuchende

Buchhaltungs- 
Kurs

 
mit DATEV + SAP

100%ige Kostenübernahme  
durch die Arbeitsagentur  

od. Jobcenter mögl.

• Finanzbuchhaltung
mit DATEV und Lexware

• Lohn- und
 Gehaltsabrechnung

mit DATEV und SAP

• EDV-Praxis / MS Office 

Sabel Akademie Nürnberg
(nur 2 Minuten vom Hauptbahnhof Nbg.)

 (0911) 23 07 1-0
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Lichterglanz aus Bethlehem auf dem  
Langenzenner Weihnachtsmarkt

LANGENZENN – Mit viel 
Tannengrün und edlen Licht-
girlanden schmückte sich die 
Zennstadt am 3. Advent für 
ihre Besucher, die in Scharen 
aus nah und fern heranström-
ten, um den Weihnachtsmarkt 
zu besuchen.  Er zählt zu den 
schönsten in der Region und gilt 
als Geheimtipp, wegen seines 
zauberhaften Flairs. 

Auch dieses Jahr drängte sich 
die nicht enden wollende Schar 
der Besucher durch die Altstadt 
und verfolgte das weihnachtli-
che Rahmenprogramm auf der 
Rathausbühne am Prinzregen-
tenplatz.  Schlag elf eröffnete 
Bürgermeister Jürgen Habel den 
Weihnachtsmarkt, nachdem die 
Bläsergruppe der Stadtkapelle 
mit Weihnachtsliedern das nahe 
Fest willkommen hieß.

Christkind Katharina Stin-
zendörfer und die beiden En-
gel Sophie und Emma warte-
ten mit Spannung auf diesen 
großen Tag. Im Prolog bat das 
Christkind die Besucher um 
Menschlichkeit und Fürsorge, 
nach einem Schnelldurchlauf 
der tausendjährigen Stadtge-
schichte und den fortwähren-
den Ukrainekrieg. 

Mit strahlenden Augen nah-
men die Kinder anschließend 
die Geschenke aus den Händen 
der drei himmlischen Boten ent-
gegen. Eng wurde es nochmal 
vor der Rathausbühne beim In-
terview des Klosterbecks,  mit 
Moderatorin Beate Nijkamp. 
Letzterer ist ein gerne gesehener 
Gast auf dem Weihnachtsmarkt, 
denn er verteilt an die Besucher 
die „Langenzenner Spulln“.  Da-
bei handelt es sich um eine be-
stimmte Art von Semmel, die 
extra für den Weihnachtsmarkt 
gebacken werden. 

   
Weihnachtlich musikalisch 

klang es ohne Unterbrechung 
auf der Rathausbühne mit un-
terschiedlichen Interpreten: be-
ginnend mit der Stadtkapelle, 
dem Katholischen  Bläserkreis 
St. Marien, dem Chor der Lie-
dertafel, des Jugendorchesters 
der Stadtkapelle, Kindern des 
Kindergarten Plapperkiste und 
abschließendem  weihnachtli-
chen Ohrenschmaus des Christ-
mas Trio. 

Ein weiterer Höhepunkt des 
weihnachtlichen Programms 
war die Übergabe des Frie-

denslicht aus Bethlehem, das 
die Pfadfinder aus Nürnberg 
geholt hatten und an die Weih-
nachtsmarktbesucher verteilten.  
Schirmherrschaft dafür tragen 
der Förderverein der Mittel- und 
Realschule und der Verein der  
Pfadfinder Langenzenn e.V.. Mit 
dem Teilen  des Friedenslichts 
möchten die Verantwortlichen 
die Botschaft weitergeben, dass  
Frieden in der Welt nicht selbst-

verständlich ist und jeder auf 
seine Art dazu beitragen kann, 
den Frieden zu erhalten. 



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf 16.12.2022

5

Liebe Ammerndorferinnen und Ammerndorfer,
wie schnell sich doch die Prioritäten ändern. In den letzten beiden Jahren hatten wir 
noch alle Hände voll zu tun mit der Corona-Pandemie. Seit Ende Februar diesen Jah-
res ist ein anderes schreckliches Geschehen in den Fokus gerückt. Der Einmarsch der 
russischen Truppen in der Ukraine.

Die Corona-Pandemie ist mittlerweile langsam am Ausklingen, wenn man die Politi-
ker und Verantwortlichen so hört, dafür treibt uns die Sorge um, wie es in Osteuropa 
weitergehen wird. Das Säbelrasseln aller Beteiligten und auch derjenigen, die derzeit 
nur von der „Ferne“ auf das Geschehen blicken, ist besorgniserregend. Vor ca. 100 
Jahren wütete die spanische Grippe auf der Welt und jetzt die Corona-Pandemie. Vor 
etwas mehr als 100 Jahren begann der 1. Weltkrieg und nun findet wieder ein Krieg auf europäischem Territorium 
statt, der sich hoffentlich nicht wieder zu einem gesamteuropäischen oder gar einen Weltkrieg entwickelt.

In der aktuellen Weihnachtszeit und dem Jahreswechsel, lassen uns solche Ängste vielleicht wieder etwas näher 
zusammenrücken. Nicht nur deshalb ist es gut, dass die Menschen sich an Weihnachten wieder treffen dürfen und 
eine mehr oder weniger geruhsame Zeit miteinander verbringen können.

Ich möchte heute aber nicht nur schwarzmalen, sondern Sie alle daran erinnern, dass wir in einem Land leben, das 
seit 1945 keine kriegerische Auseinandersetzung mehr erleiden musste. Das ist in Europa einmalig und gilt für fast 
alle europäischen Länder mit Ausnahme von Russland und der Ukraine. Nur, weil ein paar unverbesserliche oder 
unbelehrbare Staatsmänner bzw. führende Politiker sich nicht auf menschliche Weise einigen können, müssen nun 
unzählige Soldatinnen und Soldaten mit deren Familien leiden und Unrecht erdulden. Russische und ukrainische! 
Ich wünsche all diesen Menschen, dass sie aus diesem menschengemachten Unglück halbwegs unversehrt heraus-
kommen. Für viele Menschen hat dieser Krieg leider bereits den Tod bedeutet. Das macht mich traurig.

Ich hoffe, dass alle Verantwortlichen auf dieser Welt besonnen und vernünftig bleiben und eine gewaltsame Aus-
einandersetzung nicht als die Fortsetzung von Politik mit anderen Mitteln für einen gangbaren Weg aus diesem 
Unrechtsgeschehen sehen, so wie Carl von Clausewitz das dereinst formuliert hat.

Und nun möchte ich mich wieder angenehmeren Dingen zuwenden und mich bei all meinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern ganz herzlich für die Zusammenarbeit im vergangenen Jahr bedanken. Gleiches gilt für die Freiwillige 
Feuerwehr, die immer ihren Dienst tut und für die ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder.

Auch Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger möchte ich ein fried-
liches Weihnachtsfest bzw. 
eine erholsame Zeit und 
einen guten und gesun-
den Rutsch ins neue 
Jahr wünschen.

Ihr
Alexander Fritz
1. Bürgermeister

Bekanntmachung 
des Marktes Ammerndorf

Rathaus Ammerndorf | Cadolzburger Str. 3 | 90614 Ammerndorf
Tel.: 09127 / 95 55 0 | rathaus@ammerndorf.de | www.ammerndorf.de
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Stammbücher
Aufgrund der im Jahr 2023 umzusetzenden Umsatzsteuer nach § 2 b kann das Standesamt  

ab 2023 keine Stammbücher mehr zum Verkauf anbieten.  
Die vorhandenen Stammbücher werden daher bis zum Jahresende vergünstigt veräußert.

Bei Interesse wenden Sie sich gerne an das Standesamt unter 09127/9555-15 oder standesamt@ammerndorf.de

Das Standesamt informiert
Im Jahr 2023 können Brautpaare aus Ammerndorf an folgenden Samsta-
gen zwischen 10.00 Uhr und 13.00 Uhr in Ammerndorf heiraten:
 06.05.2023
 24.06.2023
 19.08.2023
 09.09.2023

Veranstaltungen –Termine Dezember 2022

17.12., ab 
15:00 Uhr

TSV Ammerndorf
Nacht der Lichter, Nacht der Kin-
der - Kinderweihnachtsmarkt

TSV Ammerndorf, 
Bergstr. 21

19.12.
18:30 Uhr

Markt Ammerndorf
Gemeinderatssitzung

Bürgerhaus

Der Markt Ammerndorf sucht  

für seine Montessori-Kindertageseinrichtung „Spatzennest“ 
baldmöglichst

einen Erzieher (m/w/d), Vollzeit und unbefristet 

Nähere Informationen zur Stelle und zu dem Anforderungsprofil finden Sie im Internet 
unter www.ammerndorf.de 

Für inhaltliche Auskünfte steht Ihnen die Kindergartenleitung Frau Punarli, Tel.Nr. 
09127/6887, kindergarten.spatzennest@markt-ammerndorf.de und für personalrechtliche 
Fragen Herr Schobert, Tel.Nr. 09127/955517, geschaeftsleitung@ammerndorf.de zur 
Verfügung.

Altgerätesammlung/Entsorgung von  
Elektrokleingeräten

Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrocknern, 
Kühlgeräten, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektroherden) erfolgt 
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.

Für den Abholtermin Dienstag, 10.01.2023 wird um Anmeldung bis spä-
testens Mittwoch, 04.01.2023 gebeten.

Für den Abholtermin Dienstag, 24.01.2023 wird um Anmeldung bis spä-
testens Donnerstag, 19.01.2023 gebeten.

Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfall-
beratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435 oder -1436 in Verbindung. 
Näheres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de

Hinweis an alle Gewerbetreibenden
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass gemäß § 14 Abs. 1 GewO bei
- Verlegung der Betriebsstätte innerhalb der Gemeinde
- Wechsel der Rechtsform

- Änderung des Firmennamens
- Namensänderung
- Wechsel des Gewerbetreibenden (Inhaber)
- Ausscheiden oder Eintritt eines gesetzlichen Vertreters
- Verlegung in einen anderen Meldebezirk
- Änderung, Erweiterung und Aufgabe von Tätigkeiten
- Aufgabe und Neugründung des Gewerbes

gleichzeitig eine Gewerbemeldung beim Markt Ammerndorf zu erfolgen 
hat.

Tipp: 
Den Vordruck „Gewerbemeldung“ finden Sie unter https://www.ammern-
dorf.de/f---formulare.html auf der Homepage der Gemeinde. Einfach aus-
drucken und ausgefüllt im Rathaus abgeben bzw. in den Briefkasten werfen.

MARKT AMMERNDORF
Gewerbeamt

Jetzt schon vormerken:
Kirchweih:  30.06.2023 – 03.07.2023
Herbstmarkt:  15.10.2023

Wohin mit dem alten Christbaum?
Der Markt Ammerndorf bietet auch heuer wieder die Möglichkeit, den 
Christbaum in der Zeit von 07. bis 10. Januar 2023 kostenlos in den aus-
gewiesenen Bereichen am 
- Dullikener Platz
- Containerstandort, Vogtsreichenbacher Straße
- Baumgarten

abzugeben. Bitte entsorgen Sie ihren Christbaum nur in dem dafür vor-
gesehenen Bereich.

Alexander Fritz
1. Bürgermeister

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten:  Tel.: 0152/56 36 14 73 

Öffnungszeiten: Mo.–Fr.  08.00 bis 12.00 Uhr
 Do. 15.00 bis 18.00 Uhr

BITTE DENKEN SIE AN DIE FRIST (31.12.2022) FÜR DIE ABGABE DER 
ZÄHLERSTÄNDE FÜR WASSER 

Mitteilung des Wasserwarts
Im November 2022 wurde ein Nitratwert von 2,88 mg/l gemessen; der 
zulässige Höchstwert beträgt 50 mg/l. 
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9odH. Dies entspricht Här-
testufe 3.
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Rentenberatung für Versicherte 
der Deutschen Rentenversicherung 
Nordbayern

Auch in Ihrer Nähe: Beratung – Kontenklärung – Rentenanträge 
durch den ehrenamtlichen Versicherungsältesten der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern (bisher Ober- und Mittelfranken)

Für den Landkreis Fürth/Bay.: Siegfried Richter, Ballersdorfer 
Weg 6, 90556 Cadolzburg-OT Deberndorf.

Vorherige Terminabsprache ist erforderlich unter  09103-8691.

Teilnehmergemeinschaft Buttendorf 

Flurneuordnung und Dorferneuerung 
Buttendorf Markt Roßtal, Landkreis Fürth
Informationen zur Neuordnung des Grundbesitzes u. a.

Bekanntmachung und Ladung
Die Ladung richtet sich vor allem an alle Grundeigentümer und Erbbau-
berechtigten im Verfahrensgebiet oder ihre gesetzlichen Vertreter und 
Bevollmächtigten. Sie richtet sich auch an die Grund- und Hausbesitzer, 
die keine Landwirte sind sowie an alle übrigen interessierten Personen.

Versammlungsort:  Mittelschule Roßtal, Wilhelm-Löhe-Straße 17, 90574 
Roßtal

Versammlungsbeginn: Mittwoch, 25.01.2023, um 19:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Bericht über den Stand des Verfahrens
2. Flächenbedarf und Landabzug nach § 47 FlurbG
3. Ablauf der Gespräche zur Neuordnung des Grundbesitzes
4. Hinweise zur Förderung der langfristigen Verpachtung
5. Diskussion

Die Versammlung ist für die künftige Neuverteilung, insbesondere für den 
Flächenabzug wichtig. Es werden deshalb vor allem jene Beteiligten ge-
beten, an der Versammlung teilzunehmen, die Land an die Teilnehmer-

gemeinschaft verkaufen wollen.

Für eine Aussprache besteht Gelegenheit.

Ansbach, 05.12.2022 I.V.

gez. Stephan Seis, Technischer Amtsrat

An alle aktiven und passiven Mitglieder und 
an alle Ehrenmitglieder des TSV Ammerndorf

EINLADUNG ZUR
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2023

Laut Beschluss der Vorstandschaft findet die Jahreshauptversammlung 
des TSV Ammerndorf 1924 e.V. am

Sonntag, 22. Januar 2023 um 10.30 Uhr
im Vereinsheim, Bergstraße 21, statt.

Hierzu laden wir Sie herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglieder
3. Bericht des Vorstandes für die Jahre 2022
4. Kassenbericht 2022
5. Bericht der Revisoren
6. Berichte der Abteilungen
7. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 13.03.2022
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Ehrungen
10. Abstimmung zur Anpassung der Beiträge
11. Wahl der Revisoren
12. Anträge
13. Anfragen und Anregungen

Anträge sind schriftlich bis Sonntag, 15. Januar 2023 an den 1. oder 2. 
Vorsitzenden zu richten.

Die Vereinsverwaltung bittet alle Mitglieder durch Teilnahme an der Jah-
reshauptversammlung ihr Interesse am Verein zu bekunden.

Steuerberater Roman Eggen

Dipl.-Kaufmann 

Schwabacher Str. 110,  90763 Fürth 
Telefon 0911/97770-0 

Fax 0911/97770-55 
Roman.Eggen@stb-eggen.de

eggen-anz-20-9-2019.qxp_Layout 1  26.05.21  10:13  Seite 1

Wir wünschen allen unseren Kunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Start 

in das neue Jahr 2023. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihre Treue.

KRIEGBAUM
ULRIKE

HAIR · BEAUTY · MAKE-UP

Untere Ringstr. 1 • 90579 Langenzenn • Telefon 09101 902380
www.hair-lounge-langenzenn.de • info@hairlounge-langenzenn.de
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Konfis backen Brote für 
den guten Zweck

GROSSHABERSDORF – 
Am Samstagnachmittag vor 
dem ersten Advent füllte sich 
die Backstube der Bäckerei 
Streicher mit 30 Konfirman-
dinnen und Konfirmanden aus 
Ammerndorf und Großhabers-
dorf. In zwei Schichten buken 
sie insgesamt 84 Laibe Roggen-
mischbrot und Dreikornbrot für 
die Aktion „Brot für die Welt“. 
Bäckermeister Roland Streicher 
wusste vor Backbeginn allerlei 
über die Geschichte des Brotes 
zu berichten. So fanden For-
scher in Jordanien ein verstei-
nertes Brot, das über 14.000 
Jahre alt ist. „Brot ist eines der 
ältesten Lebensmittel des Men-
schen“, erklärte Roland Strei-
cher. Erstes Getreide überhaupt 
war das Einkorn „Emmer“, 
eine Vorstufe des heute noch 
verwendeten Mehls. Die Mäd-
chen und Jungen lernten, dass 
es für ein gutes Brot sehr we-
nig braucht: Mehl, Wasser, Salz 
und evtl. Hefe. Etwa 800 nach 
Christus zu Zeiten Karls des 
Großen kam das Gebäck dann 
nach Deutschland.

Gottesdienst gestaltet und 
Brote gegen Spenden verteilt

Pfarrer Martin Schott von der 
evangelischen Kirchengemein-
de begleitete die Jugendlichen, 
die sich bereits am Vormittag in 
der Pfarrscheune intensiv mit 
den zugehörigen Themen wie 
globaler Ungleichheit, Hunger 
und Armut in südlichen Län-
dern auseinandergesetzt hatten. 
Das mündete in die Aufgaben, 
Brot zu selbst zu backen und die 
Gottesdienste zum 1. Advent für 
ihre jeweiligen Orte mit eigenen 
Ideen zu gestalten und vorzube-
reiten. Nach den Gottesdiens-
ten am Sonntag verteilten die 
Konfirmanden alle 84 gebacke-
nen Brote gegen Spenden an die 
Kirchgänger und konnten stolz 
auf das Geschaffte blicken: Im-
merhin eine Summe von fast 
545 Euro kam zusammen. Da-
mit werden in diesem Jahr Kin-
derprojekte in den Ländern Pa-
raguay, Malawi und Myanmar 
unterstützt. Die Aktion „Konfis 
backen Brot für die Welt“ fand 
erstmals 2014 deutschlandweit 
statt. jm

Pfarrer Martin Schott (li.) backt zusammen mit dem aktuellen Konfirmandenjahr-
gang Brote in der Backstube von Roland Streicher (re.)

„Es geht nicht darum, was unter dem Baum liegt,  
sondern wer daneben steht“.                 Charlie Brown

Frohe Weihnachten und 
DANKE für eure Treue,

Euer Landmarkt Team

Markt der langen 
Gesichter

SEUKENDORF – Viele ken-
nen die Idee schon aus Nürn-
berg – dort werden seit langem 
mit großem Erfolg ungeliebte 
Weihnachtsgeschenke unter den 
Hammer gebracht. Dabei ist der 
Unterhaltungswert mindestens 
ebenso wichtig wie die Suche 
nach einem Schnäppchen. Die 
Spenden kommen einem guten 
Zweck zu, und: Der Gedanke 
der Nachhaltigkeit spielt eine 
große Rolle!

„Wie für uns gemacht!“, dachte 
sich die Fairtrade-Steuerungs-
gruppe Seukendorf und fragte 
beim großen Bruder an, ob man 
denn eine eigene Veranstaltung 
auch so nennen dürfe. Ja, man 
darf! So findet denn am 14. Ja-
nuar 2023 erstmals im Land-
kreis Fürth ein „Markt der lan-
gen Gesichter“ statt. Dazu öffnet 
das Gemeindehaus in Seuken-
dorf (Langenzenner Str. 4) sei-
nen Katharinensaal. Die Spiel-
regeln sind dieselben wie in 
Nürnberg: Pro Person oder Fa-

milie werden maximal 3 Arti-
kel angenommen, die neu und 
originalverpackt sein müssen. 
Die Annahme der Artikel erfolgt 
ab 13.00 Uhr im Foyer des Ge-
meindehauses, von dem Erlös 
werden 20% als Spende erbeten. 
Diese Spenden gehen – ebenso 
wie die Spenden für das Kaffee- 
und Kuchenbuffet – an die „Tafel 
Veitsbronn“. Von 14.00 Uhr bis 
18.00 Uhr findet dann die Ver-
steigerung statt, wobei sich der 
Auktionator und 1. Bürgermeis-
ter Sebastian Rocholl schon pro-
minente Unterstützung geholt 
hat: Ab 15.00 Uhr wird Landrat 
Dießl eine Zeitlang den Hammer 
schwingen, ab 16.00 Uhr über-
nimmt dann Dekan Hermany!

Willkommen sind alle, die 
Lust auf einen fröhlichen Nach-
mittag und den einen oder an-
deren geschmacklichen Ausrut-
scher haben! Bei der Anreise mit 
dem PKW bitte unbedingt auf 
dem Festplatz an der alten B8 
parken, von dort sind es 3 Minu-
ten Fußweg zum Gemeindehaus.

 Der Hasslinger ist auch zwischen 
Weihnachten und Neujahr für Sie geöffnet. 
Wir bedanken uns bei all unseren Kunden 

für Ihre Treue und wünschen schon jetzt
ein geruhsames Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr.
Bleiben Sie gesund!

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 7.30 –13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 7.30 – 18.00 Uhr, Sa. 7.30  – 12.30 Uhr

Untere Ringstraße 3 | Tel. 09101-990329 | Langenzenn

Hasslinger-Weihnachten 2021.qxp_Layout 1  09.12.21  19:25  Seite 1

Karlheinz Kreß
Raumgestaltung

Boden - Wand - Decke
Farben, Parkett, Tapeten, Gardinen, 
Bodenbeläge, Sonnenschutz, Polsterarbeiten

Karlheinz Kreß
Raumgestaltung

Boden - Wand - Decke
Farben, Parkett, Tapeten, Gardinen, 
Bodenbeläge, Sonnenschutz, Polsterarbeiten

Eichenweg 7 • 90579 Langenzenn
Tel.: 09102 96555
Mail: karlheinz.kress@raumgestaltung-kress.de

Boden - Wand - Decke
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Bekanntmachung 
der Gemeinde Seukendorf

Rathaus Seukendorf | Eichenstr. 11 | 90556 Seukendorf
Tel.: 0911 / 75 52 51 | www.seukendorf.de

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Weihnachtszeit ist immer besonders. Das Jahr neigt sich dem Ende zu, die Vorfreude auf das Weihnachtsfest 
wächst täglich, gleichzeitig bleibt noch so vieles zu erledigen. Aber dieses Jahr ist es noch einmal anders.

Auf der einen Seite die Freude, wieder über Adventsmärkte schlendern zu können, oder mit Freunden und Familie 
Silvester in großer Runde feiern zu können. Auf der anderen Seite die Not und Verzweiflung, die der völkerrechts-
widrige Krieg in der Ukraine vor Ort selbst, aber auch in seinen Auswirkungen überall auf dem Globus verursacht. 
Wieder einmal wird unsere gewohnte Welt in Frage gestellt und wir müssen uns auf neue Entwicklungen einstellen. 
Auch bei uns beginnt der eine oder andere zu zweifeln – oder zu verzweifeln.

Politik versucht zu helfen – kann aber nicht alles 
lösen. Was bleibt, sind die Werte, nach denen wir alle 
eigentlich leben wollen. Mitgefühl, Nächstenliebe, So-
lidarität, Rücksichtnahme, Anteilnahme: das sind die 
Dinge, die eine Gesellschaft braucht und von denen sie 
zusammengehalten wird. Nicht jeder kann alles ma-
chen, aber alle können ein bisschen machen …
In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein friedliches 
Weihnachtsfest und ein frohes und gesundes Jahr 
2023!
Ihr

Sebastian Rocholl
1. Bürgermeister Seukendorf
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Bekanntmachung der 
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter 

www.seukendorf.de 
 
oder über den QR – Code  

Veröffentlichung der Geburtstage   
Leider ist es uns bis auf weiteres nicht möglich, an dieser Stelle zu hohen 
Geburtstagen zu gratulieren. Auf Grund einer Beschwerde beim Landes-
datenschutzbeauftragten über die Gemeinde werden wir gehalten sein, 
zukünftig vorab in jedem Einzelfall das schriftliche Einverständnis der be-
troffenen Person einholen zu müssen.   
Allen Jubilaren im Monat Juli wünscht die Gemeinde Seukendorf in jedem 
Fall alles erdenklich Gute und viel Gesundheit! Sollten Sie zu Ihrem nächs-
ten runden Geburtstag/Ehejubiläum einen Besuch wünschen, würden wir 
uns freuen, wenn Sie uns eine Telefonnummer mitteilen, damit ein Besuch 
vereinbart werden kann.  
Auf Grund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im Zu-
sammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und 
Geburtstage nur dann veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten 
(bei Geburten), die Betroffenen (bei Eheschließungen/Geburtstagen) 
bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall) eine datenschutzrecht-
liche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn abge-
ben.   
Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschlie-
ßungen, Geburtstage und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutz-
erklärung nicht mehr veröffentlicht werden können. 
 

Vorbereitung auf die Reisezeit  
Denken Sie daran sich rechtzeitig ein neues Ausweisdokument ausstellen 
zu lassen. Die Ausstellung eines neuen Reisepasses benötigt zurzeit 3 bis 
6 Wochen und beim Personalausweis etwa 2 bis 3 Wochen.   
Eine Ausstellung ist derzeit während den Öffnungszeiten mit FFP2-Maske 
möglich. Bei Fragen rufen Sie bitte die 0911 / 75 208 – 601 an.  
Zur Beantragung bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit:  
  -  aktuelles biometrisches Lichtbild (nicht älter als 1 Jahr) 
  -  bisheriges amtliches Ausweisdokument (Reisepass, Personal-

ausweis oder Kinderreisepass) 
  -  bei Erstausstellung benötigen wir zusätzlich noch weitere folgende 

Unterlagen: Personenstandsurkunden (Geburts- oder Eheurkunde) 
Staatsangehörigkeitsurkunden 

  -  für Antragsteller ab 24 Jahren kostet der Personalausweis 37,00 
€, der Reisepass 60,00 € und für Antragsteller unter 24 Jahren 
22,80 € (Personalausweis) bzw. 37,50 € (Reisepass)  

Die Gültigkeit der Ausweise bleibt unverändert bei 10 Jahren für Antrag-
steller ab 24 Jahren und 6 Jahren für Antragsteller unter 24 Jahren. Bei 
Kindern unter 16 Jahren ist das Einverständnis von beiden Elternteilen er-
forderlich. Formulare hierzu finden Sie online unter  
http://vg-veitsbronn-seukendorf.de/verwaltung-formulare/ 
 

KINDERREISEPASS  
Wird für Kinder bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres ausgestellt. Der 
Kinderreisepass ist 1 Jahr gültig und kann – solange er noch gültig ist – 
um ein weiteres Jahr verlängert werden, bis das Kind 12 Jahre alt ist. Das 
Kind muss sein Dokument ab dem 10. Lebensjahr selbst unterschreiben. 
Hierfür müssen beide sorgeberechtigten Elternteile den Antrag gemeinsam 
stellen (Bevollmächtigung eines Elternteils ist möglich). Mitzubringen ist 
ein aktuelles biometrisches Lichtbild und - soweit vorhanden - ein bereits 
früher ausgestellter Kinderreisepass.  
Bitte überprüfen Sie vor Ihrer nächsten Reise ins Ausland immer, ob ein 
Fremder Ihr Kind auf dem Lichtbild in dem noch gültigen Kinderreisepass 

noch erkennt. Sofern das nicht der Fall ist, lassen Sie auch hier den Pass 
mit einem aktuellen biometrischen Lichtbild aktualisieren.  
Es entstehen jeweils Kosten in Höhe von 6,00 €, für eine Neuausstellung 
in Höhe von 13,00 €. Kinderreisepässe werden direkt im Bürgeramt aus-
gestellt und können sofort mitgenommen werden.  
Sollten Sie dennoch Fragen haben, steht Ihnen das Bürgeramt, Tel: 0911 
/ 75 208 - 601 gerne zur Verfügung. 
 

An die Bürgerinnen und Bürger  
der Gemeinde Seukendorf 

Information über die Durchführung einer Drohnenvermessung in Seu-
kendorf und Hiltmannsdorf  
Im Rahmen der Planungen von Sanierungsarbeiten der Kanalisation, wer-
den ab dem 11.07.2022 Luftbildvermessungen mit einer Vermessungs-
drohne im Bereich der Mühlgasse und des Mühlweges durchgeführt. Der 
genaue Termin ist wetterabhängig.  
Überflogen werden dabei die im Bild markierten Bereiche in einer Höhe 
von 50-60m. 
Die Polizeiinspektion Zirndorf wird entsprechend verständigt.  
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 
 

Bekanntmachung: Vollzug des Baugesetzbuches 
(BauGB); 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 11 
„Am Sportgelände“ im Bereich der Flurnummern 

329, 342/6, 342/3, 321/2 und 337/3,  
Gemarkung Seukendorf   

hier: Beteiligung der Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB   
Der Gemeinderat Seukendorf hat am 04.07.2022 beschlossen, den Be-
bauungsplanentwurf in der Fassung vom 04.07.2022 gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen.  
Der Geltungsbereich der Änderung umfasst exakt die Flächen des bishe-
rigen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes in der 4.Änderung. (Fl. Nrn. 
329, 342/6, 342/3, 321/2 und 337/3, Gemarkung Seukendorf).  

Lageplan mit Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung   
Mit der Änderung des Bebauungsplans soll es ermöglicht werden, eine 
größere Nutzungsvielfalt in den vorhandenen Gebäuden zuzulassen. So 
sollen in der Sporthalle zukünftig sportliche, kulturelle und schulische Nut-
zungen möglich sein.  

Aktuelles zum Coronavirus
Leider dürften die abgedruckten Informationen zum Coronavirus 
auf Grund der dynamischen Entwicklung mit Verteilung des Lokal-
anzeigers zumindest teilweise wieder überholt sein. Wir bitten Sie 
deshalb sich für genauere Information auf folgenden Plattformen zu 
informieren z.B. die Tageszeitung, Internetseite der 

VOLKSHOCHSCHULE
Bitte beachten Sie die gesonderte Mitteilung der VHS.
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage 
https://vhs.veitsbronn.de/ oder telefonisch unter 0911/75208-42.

SCHNELLTESTZENTREN
Schnelltestzentren im Landkreis Fürth finden Sie auf
https://www.landkreis-fuerth.de/corona/testzentren.html

SCHULEN UND KITAS
Bitte wenden Sie sich hierfür an die jeweiligen Schulen und Kitas. 

Grundsätzlich bitte unter folgendem  
Link den aktuellen Stand zusätzlich abrufen:
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/
haeufig-gestellte-fragen/
https://www.corona-katastrophenschutz.bayern.
de/faq/index.php

GEMEINDE SEUKENDORF
Satzung

für die Erhebung einer Hundesteuer
(Hundesteuersatzung)

Auf Grund des Art. 3 Abs. 1 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) erlässt 
die Gemeinde Veitsbronn folgende Satzung:

§ 1
Steuertatbestand

Das Halten eines über vier Monate alten Hundes im Gemeindegebiet un-
terliegt einer gemeindlichen Jahresaufwandsteuer nach Maßgabe dieser 
Satzung. Maßgebend ist das Kalenderjahr.

§ 2
Steuerfreiheit

Steuerfrei ist das Halten von
 1.    Hunden allein zu Erwerbszwecken, insbesondere das Halten von 
   a.  Hunden in Tierhandlungen.
   b.   Hunden, die zur Bewachung von zu Erwerbszwecken gehaltenen 

Herden notwendig sind und zu diesem Zwecke gehalten werden.
 2.    Hunden des Deutschen Roten Kreuzes, des Arbeiter-Samariter-
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bundes, des Malteser-Hilfsdienstes, der Johanniter-Unfallhilfe 
oder des Technischen Hilfswerkes, die ausschließlich der Durch-
führung der diesen Organisationen obliegenden Aufgaben dienen.

 3.    Hunden ausschließlich zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben.
 4.    Hunden, die von Mitgliedern der Truppen oder eines zivilen Ge-

folges verbündeter Stationierungsstreitkräfte sowie deren Ange-
hörigen gehalten werden.

 5.    Hunden, die von Angehörigen ausländischer diplomatischer 
oder berufskonsularischer Vertretungen in der Bundesrepublik 
Deutschland gehalten werden.

 6.    Hunden, die aus Gründen des Tierschutzes vorübergehend in 
Tierasylen oder ähnlichen Einrichtungen untergebracht sind.

 7.    Hunden, die die für Rettungshunde vorgesehenen Prüfungen be-
standen haben und als Rettungshunde für den Zivilschutz, den 
Katastrophenschutz oder den Rettungsdienst zur Verfügung ste-
hen.

 8.    Hunden, die für Blinde, Taube, Schwerhörige oder völlig Hilflose 
unentbehrlich sind.

§ 3
Steuerschuldner, Haftung

(1)  Steuerschuldner ist der Halter des Hundes. Hundehalter ist, wer einen 
Hund im eigenen Interesse oder im Interesse seiner Haushalts- oder 
Betriebsangehörigen aufgenommen hat. Als Hundehalter gilt auch, 
wer einen Hund in Pflege oder Verwahrung genommen hat oder auf 
Probe oder zum Anlernen hält. Alle in einen Haushalt oder einen Be-
trieb aufgenommenen Hunde gelten als von ihren Haltern gemein-
sam gehalten.

(2)  Halten mehrere Personen gemeinsam einen oder mehrere Hunde, 
sind sie Gesamtschuldner.

(3)  Neben dem Hundehalter haftet der Eigentümer des Hundes für die 
Steuer.

§ 4
Wegfall der Steuerpflicht, Anrechnung

(1)  Die Steuerpflicht entfällt, wenn ihre Voraussetzungen in weniger als 
drei aufeinander folgenden Monaten im Kalenderjahr erfüllt werden.

(2)  Tritt an die Stelle eines verstorbenen oder veräußerten Hundes, für 
den die Steuerpflicht im Kalenderjahr bereits entstanden und nicht 
nach Abs. 1 entfallen ist, bei demselben Halter ein anderer Hund, 
entfällt für dieses Kalenderjahr die weitere Steuerpflicht für den 
anderen Hund. Tritt in den Fällen des Satzes 1 an die Stelle eines 
verstorbenen oder veräußerten Hundes ein Kampfhund, entsteht für 
dieses Kalenderjahr hinsichtlich dieses Kampfhundes eine weitere 
Steuerpflicht mit einem Steuersatz in Höhe der Differenz aus dem 
erhöhten Steuersatz für Kampfhunde und dem Steuersatz, der für 
den verstorbenen oder veräußerten Hund gegolten hat.

(3)  Ist die Steuerpflicht eines Hundehalters für das Halten eines Hundes 
für das Kalenderjahr oder für einen Teil des bereits in einer anderen 
Gemeinde der Bundesrepublik Deutschland entstanden und nicht 
später wieder entfallen, ist die erhobene Steuer auf die Steuer an-
zurechnen, die dieser Hundehalter für das Kalenderjahr nach dieser 
Satzung zu zahlen hat. Mehrbeträge werden nicht erstattet.

§ 5
Steuermaßstab und Steuersatz

(1)  Die Steuer beträgt
 für den ersten Hund    80,00 EUR,
 für den zweiten Hund   160,00 EUR,
 für jeden weiteren Hund   320,00 EUR,
 für jeden Kampfhund   1.100,00 EUR.

 Hunde für die eine Steuerbefreiung nach § 2 gewährt wird, sind bei 
der Berechnung der Anzahl der Hunde nicht anzusetzen. Hunde, für 
die die Steuer nach § 6 ermäßigt wird, gelten als erste Hunde.

(2)  Kampfhunde sind Hunde, bei denen auf Grund rassenspezifischer 
Merkmale, Zucht und Ausbildung von einer gesteigerten Aggressivi-
tät und Gefährlichkeit gegenüber Menschen oder Tieren auszugehen 
ist. Kampfhunde im Sinne dieser Vorschrift sind alle in § 1 der Ver-
ordnung über Hunde mit gesteigerter Aggressivität und Gefährlichkeit 
genannten Rassen und Gruppen von Hunden sowie deren Kreuzun-
gen untereinander oder mit anderen Hunden.

§ 6
Steuerermäßigungen

(1)  Die Steuer ist um die Hälfte ermäßigt für
 1.    Hunde, die in Einöden gehalten werden. Als Einöde gilt ein Anwe-

sen, dessen Wohngebäude mehr als 500 m Luftlinie von jedem 
anderen Wohngebäude entfernt sind.

 2.    Hunde, die von Forstbediensteten, Berufsjägern oder Inhabern 
eines Jagdscheines ausschließlich oder überwiegend zur Aus-
übung der Jagd oder des Jagd- oder Forstschutzes gehalten 
werden, sofern nicht die Hundehaltung steuerfrei ist. Die Steuer-
ermäßigung tritt nur ein, wenn die Hunde die Brauchbarkeits-
prüfung oder eine ihr gleichgestellte Prüfung nach § 21 der 
Verordnung zur Ausführung des Bayerischen Jagdgesetzes mit 
Erfolg abgelegt haben.

 Die Steuerermäßigung nach Satz 1 kann nur für jeweils einen Hund 
des Steuerpflichtigen beansprucht werden. Sind sowohl die Voraus-
setzungen des Satzes 1 Nr. 1 als auch des Satzes 1 Nr. 2 erfüllt, wird 
die Steuer nur einmal ermäßigt.

(2)  Wird ein Hund aus einem nach den Vorschriften der Abgabenordnung 
als steuerbegünstigt anerkannten und mit öffentlichen Mitteln ge-
förderten inländischen Tierheim oder Tierasyl vom Halter von dort in 
seinen Haushalt aufgenommen, ermäßigt sich die Steuer für jeden 
Monat der Hundehaltung um ein Zwölftel des Steuersatzes. Die 
Steuerermäßigung wird längstens für die ersten zwölf Monate der 
Hundehaltung nach Aufnahme in den Haushalt gewährt.

§ 7
Allgemeine Bestimmungen für Steuerbefreiung 

und Steuerermäßigung

(1)  Steuerermäßigungen werden auf Antrag gewährt. Der Antrag ist bis 
zum Ende des Kalenderjahres zu stellen, für das die Steuerermäßi-
gung begehrt wird. In dem Antrag sind die Voraussetzungen für die 
Steuervergünstigung darzulegen und auf Verlangen der Gemeinde 
glaubhaft zu machen. Maßgebend für die Steuerermäßigung sind 
die Verhältnisse zu Beginn des Kalenderjahres. Beginnt die Hunde-
haltung erst im Laufe des Kalenderjahres, ist dieser Zeitpunkt ent-
scheidend.

(2)  Für Kampfhunde wird keine Steuerbefreiung nach § 2 Nr. 7 und 8 und 
keine Steuerermäßigung gewährt.

§ 8
Entstehen der Steuerpflicht

Die Steuerpflicht entsteht mit Beginn des jeweiligen Kalenderjahres oder 
- wenn der Steuertatbestand erst im Verlauf eines Kalenderjahres ver-
wirklicht wird - mit Beginn des Tages, an dem der Steuertatbestand ver-
wirklicht wird.

§ 9
Fälligkeit der Steuer

Die Steuerschuld ist mit der auf das Kalenderjahr entfallenden Steuer fäl-
lig am 01.04. eines jeden Kalenderjahres, frühestens jedoch einen Monat 
nach Bekanntgabe des Steuerbescheides.

§ 10
Anzeigepflichten

(1)  Wer einen über vier Monate alten Hund hält, muss ihn innerhalb 
eines Monats nach Anschaffung unter Angabe von Herkunft, Alter und 
Rasse sowie unter Angabe, ob die Hundehaltung zu einem Zweck im 
Sinne des § 2 erfolgt, und gegebenenfalls unter Vorlage geeigneter 
Nachweise der Gemeinde melden. 

(2)  Wer einen unter vier Monate alten Hund hält, muss ihn innerhalb 
eines Monats nach Vollendung des vierten Lebensmonats des Hun-
des unter Angabe von Herkunft, Alter und Rasse sowie unter Angabe, 
ob die Hundehaltung zu einem Zweck im Sinne des § 2 erfolgt, und 
gegebenenfalls unter Vorlage geeigneter Nachweise der Gemeinde 
melden.

(3)  Zur Kennzeichnung eines jeden angemeldeten Hundes gibt die Ge-
meinde eine Hundesteuermarke aus, die der Hund außerhalb der 
Wohnung des Hundehalters oder seines umfriedeten Grundbesitzes 
stets tragen muss. Der Hundehalter ist verpflichtet, einem Beauf-
tragten der Gemeinde die Steuermarke auf Verlangen vorzuzeigen; 
werden andere Personen als der Hundehalter mit dem Hund ange-
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troffen, sind auch diese Personen hierzu verpflichtet.
(4)  Der steuerpflichtige Hundehalter (§ 3) soll den Hund innerhalb eines 

Monats bei der Gemeinde abmelden, wenn er ihn veräußert oder 
sonst abgeschafft hat, wenn der Hund abhandengekommen oder tot 
ist oder wenn der Halter aus der Gemeinde weggezogen ist. Mit der 
Abmeldung des Hundes ist die noch vorhandene Hundesteuermarke 
an die Gemeinde zurückzugeben.

(5)  Fallen die Voraussetzungen für eine Steuerbefreiung oder Steuer-
ermäßigung weg, ist das der Gemeinde innerhalb eines Monats nach 
Wegfall anzuzeigen.

§ 11
Inkrafttreten

(1)  Diese Hundesteuersatzung tritt am 1. Januar 2023 in Kraft.
(2)  Mit Ablauf des 31. Dezember 2022 tritt die Hundesteuersatzung 

vom 01.07.2003 zuletzt geändert durch Änderungssatzung vom 
08.10.2012 außer Kraft.

Seukendorf, 25.11.2022

Gemeinde Seukendorf

gez. Rocholl, 1. Bürgermeister

Rentenberatung für Versicherte der 
Deutschen Rentenversicherung Bund 
und regionale Versicherungsträger

Herr Jahn steht als Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund allen Landkreisbürger*innen für individuelle Be-
ratungstermine im Gemeindehaus Seukendorf zur Verfügung.

Für eine Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an Herrn Jahn 
direkt unter: Tel. 0911/7539695, 0170/3266436 oder per Mail an 
DRV-Berlin@web.de

Verwenden von Feuerwerkskörpern
Da immer wieder zu beobachten ist, dass Feuerwerkskörper lange vor 
dem Silvesterabend abgeschossen werden, weisen wir auf die 1. Verord-
nung zum Sprengstoffgesetz hin, die hierzu Folgendes aussagt:

Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II (Kleinfeuerwerk) dürfen 
nur am 31.12. und 1.1. verwendet (abgebrannt) werden. Personen 
unter 18 Jahren dürfen Kleinfeuerwerk auch am 31.12. und am 
1.1. nicht abbrennen. Das Abbrennen in unmittelbarer Nähe von 
Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- und Altersheimen ist verboten. 

Es dürfen nur solche Feuerwerkskörper verwendet werden, auf denen das 
deutsche Prüfzeichen „BAM“ aufgedruckt ist (für Bundesanstalt für Ma-
terialforschung und -prüfung). Im Ausland erhältliche Feuerwerkskörper 
besitzen dieses häufig nicht, da sie ggf. technisch weniger ausgereift und 
in der Handhabung gefährlicher sind. Oft ist deren Sprengkraft erheblich, 
deshalb sind diese in Deutschland verboten. Ihre Einfuhr kann sogar einen 
Verstoß gegen das Sprengstoffgesetz und damit eine Straftat darstellen.

Bitte räumen Sie die Reste Ihres Feuerwerks wieder auf und ent-
sorgen diese. Dies gilt natürlich auch für die Außenbereiche der Ge-
meinde Seukendorf.

HINWEIS
Online-Ablesung der Wasserzähler

Wir erinnern daran, dass auch in diesem Jahr die Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Seukendorf die Möglichkeit haben, ohne großen Aufwand 
die Zählerstände online zu melden.

Dies bedeutet, dass Sie Ihre Zählerstände online auf unserer Homepage 
unter www.vg-veitsbronn-seukendorf.de, Kategorie:  Bürgerservicepor-
tal – Wasserzählerablesung erfassen können.

Was benötigen Sie? 
Die Ablesebriefe werden per Post zugestellt. Auf diesem Brief finden Sie 
alle für die Eingabe relevanten Daten (Finanzadresse/Kundennummer, 
Zählernummer).

Der letzte Stichtag der Online-Ablesung ist der 31.12.2022.

Die Möglichkeit, die ausgefüllten Ablesebriefe per Post oder im Rathaus 
(Briefkasten) zurückzusenden, besteht weiterhin.

Eine telefonische Meldung von Zählerständen  
kann nicht mehr angenommen werden !!!

Hier können Sie die weiteren vorhandenen Zähler 
lt. Ihrem  Ablesebrief erfassen.

unbedingt erforderlich !    
(bitte Übernahme vom Ablesebrief)
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
wieder neigt ein außerordentliches Jahr sich dem Ende zu. Schöne, wie turbulente 
Momente haben uns gezeigt, wie verletzlich wir sind. Unsere Welt ist zunehmend aus 
den Fugen geraten. Leicht könnte man den Eindruck bekommen, dass eine Krise in die 
andere übergeht, dass wir aus der Spirale der schlechten Nachrichten gar nicht mehr 
herauskommen, und dass alles anstatt besser, nur immer bedrohlicher wird. Viele 
Menschen beklagen Ängste und Unsicherheiten, so mein Gespür. Der Ukraine-Krieg 
bedroht den inneren und äußeren Frieden und gefährdet viele Existenzen. Viele Men-
schen fühlen sich in ihrer Lebensqualität leidvoll beschränkt, manche fühlen sich un-
gewollt ausgeliefert und auch abgehängt, wenn das Ersparte sich schleichend aufzehrt. 

So stelle ich mir die Frage, ob Weihnachtsgrüße und Traditionen in dieser Grundstimmung überhaupt sinnvoll sind 
oder vielleicht sogar an Realitätsverleugnung und Blauäugigkeit grenzen. Doch ich bin überzeugt davon, dass sie 
gerade in dieser Zeit wichtiger sind als zuvor, gerade in schwierigen Zeiten kommt guten Wünschen eine besondere 
Bedeutung zu. 

Ich möchte allen danken, die durch ihr ehrenamtliches Engagement in den Vereinen, Kirchen und Verbänden sowie 
in den verschiedensten Bereichen unserer Gesellschaft dazu beitragen, dass unsere Heimatgemeinde, der Markt Ca-
dolzburg, ein lebens- und liebenswerter Ort ist, in dem wir, wenn es darauf ankommt, auch zusammenstehen und 
zusammenhalten. Allen sozial Engagierten gilt mein besonderer Dank. Aber auch diejenigen, die sich im Stillen für 
andere einsetzen, sollen sich in diesen Dank mit eingeschlossen fühlen. Sie alle leben das, was der Dichter Dante  
Alighieri in kurzen Worten so ausdrückte: „Der eine wartet, dass die Zeit sich wandelt, der andere packt sie kräftig an“. 
Den Beschäftigten der Gemeinde sowie dem gesamten Gemeinderat mit den Bürgermeister-Stellvertretern danke 
ich für die gute und konstruktive Zusammenarbeit zum Wohle des Marktes Cadolzburg. Bedanken möchte ich mich 
auch für das mir entgegengebrachte Vertrauen.

Die Botschaft von Weihnachten drückte Martin Luther King folgendermaßen aus: „Es gibt keine größere 
Kraft als die Liebe. Sie überwindet den Hass wie das Licht die Finsternis.“ In unserer heutigen Zeit ist 
diese Hoffnung auf Liebe und Frieden in der Welt größer denn je!

Mit dieser Botschaft wünsche ich Ihnen und Ihren Familien Gesundheit, Freundschaft, Liebe, Harmo-
nie, Frieden und Freude für das bevorstehende Weihnachtsfest und das neue Jahr 2023.

Ihr
Bernd Obst, 1. Bürgermeister

Wir wünschen allen unseren Kunden und Geschäftspartnern ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und für das neue Jahr viel Gesundheit, Glück und Erfolg. 

90579 Langenzenn · Friedrich-Ebert-Str. 3 · Tel. 09101 – 90 26 53

goebel-16-12-2022qxp.qxp_Layout 1  05.12.22  16:38  Seite 1

                         Das Team der Lokalanzeiger wünscht

 Frohe Weihnachten und einen 
           guten Rutsch ins neue Jahr!
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Rund um den Dillenberg: Der Teufel, der Druidenstein 
und der Kirchturm von Vincenzenbronn

Es gibt große und kleine Teu-
fel, die einem das Leben ver-
sauern können. Zu den kleinen 
und eigentlich harmlosen gehört 
der Tippfehlerteufel. Unbemerkt 
steht er hinter jedem Schreiber 
und drückt in unbedachten Mo-
menten vor lauter Neugier auch 
einmal auf eine Taste des Com-
puters. Dabei hat diese Höllen-
brut nie Lesen und Schreiben 
gelernt und eine fürchterliche 
Angst vor allen Buchstaben und 
Zeichen.

So wurde einst berichtet, einer 
der großen und starken Gehil-
fen des Höllenfürsten habe einen 
großen Stein zum Hesselberg 
schleppen wollen und habe ihn 
gerade dort fallengelassen, wo 
der Druidenstein lag.

Ich glaube aber, dass es ge-
rade umgekehrt war: Der Teu-
fel saß auf dem Hesselberg und 
beobachtete die Umgebung. Er 
bemerkte, dass immer wieder 
Bauernfuhrwerke mit schön 
zugeschlagenen Steinquadern 
nach Langenzenn fuhren. Sollte 
dort vielleicht ein Kloster ent-
stehen? Tatsächlich! Er schäum-
te vor Wut, denn tagsüber hatte 
er keine Kraft und keine Macht. 
Sobald es dunkel war, riss er 
einen großen Brocken Fels aus 
dem Hesselberg, um ihn auf den 
Neubau zu schmettern.

Er flog mit dem Felsen durch 
die Nacht. Der Vincenzenbron-
ner Kirchturm war sein letztes 
Richtzeichen auf dem Weg. Im 
fahlen Mondlicht entdeckte er 
an dem Turm Schriftzeichen 
und einen durchdringend schau-
enden Kopf mit einer Tonsur. 
„Schon wieder einer dieser ver-

maledeiten Klosterbrüder, der 
sichs gut gehen hat lassen. Feist 
und rund ist sein Gesicht mit ei-
nem Grübchen am Kinn. An-
dauernd wettern sie gegen unser 
Höllengeschlecht und entreißen 
uns gar manche sicher geglaub-
te Seelenbeute noch im letzten 
Augenblick“, keuchte der Teufel 
vor sich hin.

Weil er nicht lesen konn-
te, erkannte er nicht, dass die 
Schrift nur das Baujahr des Tur-
mes anzeigt: „Anno dom(ini) 
MCCCCLXXVI“, das ist 1476. 
Der Mönchskopf symbolisiert 
den Stiftspropst von St. Jakob in 
Bamberg als Patronatsherrn. Be-
reits vor der Reformation hatten 
die Markgrafen dessen Patro-
natsrecht ausgehöhlt, sie setzten 
die Kirchenpfleger ein, besteu-
erten das Pfarrgut und prüften 
die Kirchenrechnungen. 

Dem katholischen Propst blieb 
nach der Reformation nur die 
Bestätigung (und natürlich die 
Ernennungsgebühr) für jeden 
vom markgräflichen Konsisto-
rium vorgeschlagenen neu auf-
ziehenden Pfarrer, nachdem der 
Propst ihn auf die rechte Ver-
kündigung der protestantischen 
Lehre geprüft hatte! 

Unser Teufel scheute und such-
te, wie er an diesem Kirchturm 
vorbeikäme. Dabei hatte er sich 
verspätet. Im Osten graute be-
reits der Morgen. Als er mit sei-
nem Felsbrocken endlich auf 
dem Kamm des Dillenberges 
angekommen war, krähte viel 
zu früh im nahen Stinzendorf 
ein Hahn. – Die Nacht war vor-
bei, er musste seine Last fallen 
lassen! 

Jahrhundertelang lag der Bro-
cken auf dem Berg, die Men-
schen in den Dörfern flüsterten 
scheu vom Druidenstein und 

vermieden, soweit es ging, in 
seine Nähe zu kommen!

 Hans Werner Kress

Haben Sie 
schon alle 
Geschenke?

Gerne verpacken wir 
Ihr Geschenk!

Wie wäre es mit einer pflegenden Gesichtscreme, 
einer Großpackung Magnesium oder einem 
neuen Blutdruckmessgerät - wählen Sie aus 
unserem Sortiment vor Ort oder online unter 
medicon-shop.de!

MEDICON Apotheke, Nürnberger Str. 13-15, 90513 Zirndorf

Hausgeräte Markus Mehl e.K.

Ihr Spezialist für Elektro-Hausgeräte

Sie finden uns jetzt in der  
Soldnerstr. 39 in 90766 Fürth.

WIR SIND UMGEZOGEN!

www.haendel-fuerth.de ▪ Tel. 0911 - 77 79 61

Unsere neuen Öffnungszeiten:
Montag ........................9-17 Uhr
Dienstag  .....................9-14 Uhr
Mittwoch  .....................9-19 Uhr
Donnerstag + Freitag ...9-17 Uhr
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Weihnachten im 
Vorleseclub

CADOLZBURG – Nach zwei 
Jahren ist es endlich wieder 
soweit.

Das Büchereiteam lädt am 
Dienstag, den 20.12.2022 um 
16 Uhr zu einer kleinen Weih-
nachtsfeier in den Dienstags-
Vorleseclub ein.

Die dritte Bürgermeisterin – 
Frau Augustin – wird den klei-
nen Besucher*innen weihnacht-
liche Geschichten vorlesen und 
anschließend gibt es für jede(n) 
eine kleine Überraschung. Viel-
leicht können die Muttis bei ei-
ner Tasse Kaffee – zumindest 

für kurze Zeit – den Weihnachts-
stress vergessen.

Weihnachtsferien in den 
Büchereien

Die Büchereien in Cadolz-
burg und Wachendorf bleiben 
vom 22.12.2022 bis 06.01.2023 
geschlossen.

Das Team wünscht allen Le-
ser*innen ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gesundes 
neues Jahr.

 Die Büchereiteams in 
 Cadolzburg und Wachendorf

Schramm GmbH
Mühlsteig 26 
90579 Langenzenn

Telefon: 09101 90 17 10
Internet: www.schramm-fenster.de
E-Mail: info@schramm-fenster.de

Wir wünschen Ihnen und Ihrer 
Familie ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
besinnliche Feiertage und einen tollen 
Start ins neue Jahr.

Wir haben vollstes Verständnis für „die letzte Generation“, und  
eine weitere Aktion wäre doch einmal die Mitverursacher der 
Klimakrise direkt anzugehen. Hat doch die EU-Kommission angeregt, 
Holz und Pellets als nachhaltig einzustufen. Mit dem Erfolg, dass 
Kohlekraftwerke auf Holz (???) umgerüstet werden, dass weil jetzt 
Riesengewinne mit Pellets und Hackschnitzeln gemacht werden, 
ganze Wälder kahlgeschlagen werden. Dabei hat ein Kohlekraft-
werk, das auf Holz umgerüstet wird, einen Wirkungsgrad von  
nicht mehr als 50 %, was bedeutet von 10 Bäumen die verbrannt 
werden, wird die Energie von 5 Bäumen einfach durch den 
Schornstein geblasen. Ob da jetzt Lobbyarbeit am Werk war oder 
vielleicht das belgische oder französische Bier jeweils in Brüssel und 
Straßburg (warum eigentlich 2 Standorte überhaupt???), können 
wir nicht beurteilen. Wir halten an unseren regionalen und 
nachhaltigen Produkten mit hoher Energieeffizienz fest und stehen 
ganz hinter dem Hetzelsdorfer Festbier und dem Bock …

90762 Fürth | Bayern | Königsplatz 8 
Telefon 0911/775680 oder info@bettenbauernfeind.de

Montag–Freitag: 8.30–18.00 Uhr 
An den Adventssamstagen haben wir bis 16 Uhr geöffnet.

Vom 24.12.–31.12.2022 bleibt unser Geschäft geschlossen.

Nackenstützkissen, mit Schurwolle und Zirbenflocken,  
individuell füllbar,Hülle reine Baumwolle, 60° C waschbar,  
incl. Zirbenöl, 40 x 80 cm ab 89,– €
Schurwollbett mit Zirbenflocken und Mako-Satinbezug, 135 x 200 cm
als Ganzjahres-Decke oder als Winterbett, 135 x 200 cm  ab 159,– €
Ein gutes Gewissen ist das beste Ruhekissen …
Kopfkissen, 80 x 80 cm, mit 750 gr. orig.  
halbweißer Gänsehalbdaune  68,50 €
Unser schönstes Kissen, 80 x 80 cm, mit bester  
polnischer Halbdaune  99,– €
Punktstepp, feiner Makobatist 135 x 210 cm, mit nur 450 gr. orig.
weißer Weidelandgänsedaune, leicht und warm …  269,– €
Da braucht man keine Eiderdaune mehr …:
Handverlesene orig. weiße Bokowka-Gänsedaune als  
Ganzjahresbett mit nur 350gr. Füllung in feinstem  
weißem Baumwollbatist, 135 x 210 cm  ab 589,– €
Die ultimative Kuscheldecke, Soft-Fleece,  
traumhaft leicht und warm  ab 98,– €
Bambus/Baumwolle- Wohndecke, weich und anschmiegsam  ab 79,95 € 
Edelflanell und Interlockjersey-Bettwäsche für den Winter  ab 79,90 €
Schaffelle aus Mittel-und Oberfranken, medizinisch gegerbt  ab 89,– €

Jahresmitglieder- 
versammlung

HORBACH – Am 25.11.2022 
fand die Jahresmitgliederver-
sammlung des Swingolfclub in 
der Seerose statt. 

Der Vorstand dankte in sei-
nem Bericht als erstes der Fa-
milie Endreß als Platzbetreiber 
für die Bespielbarkeit des Plat-
zes bei allen Turnieren und Son-
ja Endreß für die Bewirtung im 
Café Siebener. Gedankt wurde 
auch allen Mitgliedern des er-
weiterten Vorstandsteams für 
die konstruktive Mitarbeit, ins-
besondere Peter Schlotter für die 
Verwaltung des Vereinsvermö-
gens, Hermine Schlotter für die 
Organisation und Durchführung 
der Turniere, Peter Kattendick 
für das Layout der Urkunden, 
Harry Fichtner für Gewinnung 
von Sponsoren, Georg Keck für 
die Präsenz des Vereins in ver-
schiedenen Medien wie Lokal-
anzeiger und Mitteilungsblatt 
und auch für die musikalische 
Unterstützung bei unseren Ver-
einsveranstaltungen und allen, 
die im Hintergrund für das Um-
setzen und Gelingen des Jahres-
programms mitgewirkt haben. 

Der Vorstand ging dann auf 
die Ziele ein, die sich die Vor-

standschaft bei der Übernah-
me ihrer Ämter vor einem Jahr 
gestellt hatten. Ein Ziel war es, 
auch jungen Menschen unse-
ren Sport näherzubringen mit-
tels Schnupperkursen und Be-
teiligung am Ferienprogramm. 
Trotz der Vorsprache in Schulen, 
Berichte in den Medien konn-
te kein Erfolg erzielt werden, 
sodass in der nächsten Saison 
keine Schnupperkurse, sondern 
ein Schnuppertag zu Beginn der 
Saison, mehr angeboten wer-
den. Spaß beim gemeinsamen 
Swingolf-Spiel und die Gesel-
ligkeit danach waren ein wei-
teres Ziel. Mit Feierabendtur-
nieren, der Frühlingsrunde, der 
Frühschoppenrunde und weite-
ren vereinsinternen Turnieren 
konnte diesem Ziel Rechnung 
getragen werden, denn die Ver-
anstaltungen wurden sehr gut 
angenommen und werden des-
halb auch in der neuen Saison 
wieder eingeplant.

Der Neujahrsempfang 
des Swingolfclub findet am 
13.01.2023 um 9.30 Uhr im Café 
Siebener statt.

 H.R/G.K



Der Lokalanzeiger | Ammerndorf · Cadolzburg · Großhabersdorf · Langenzenn · Seukendorf 16.12.2022

15

Upcycling statt Abflussrohr
SEUKENDORF – Im Novem-

ber wurde in Seukendorf, als 
erste Kommune im Landkreis 
Fürth, das Pilotprojekt zur Alt-
fettsammlung (privater Haus-
halte) gestartet. Die Einweihung 
des Automaten „Jeder Tropfen 
zählt“ fand am 30. November 
statt. Zu diesem Zweck wurden 
spezielle grüne Sammelflaschen 
im Ort an jeden Haushalt ver-
teilt. Sollten Sie eine Flasche zu-
gestellt bekommen haben, diese 
aber nicht benötigen, bitte im 
persönlichen Umkreis weiter-
geben oder beim REWE Ge-
tränkemarkt, Am Seukenbach 
2 in Seukendorf persönlich zu-
rückgeben. Zusätzlich steht bis 
zum 31. März 2023 eine wei-
ße Tonne neben dem Automa-
ten, in die leere und unbenutzte 
Flaschen eingeworfen werden 
können. 1. Bürgermeister Se-
bastian Rocholl hofft mit den 
Sponsoren Peter Franz (meine 
VR Bank Siegelsdorf) und Tho-
mas Mück (Sparkasse Fürth) auf 
eine gute Nutzung. Er bedankt 
sich bei Tatiana Kisler (Rewe Fi-
liale) für die Bereitstellung des 
Standortes. Weshalb sich altes 
Pflanzenöl zu sammeln lohne, 
erklärt Christian Hilbert, Pro-
jektleiter der Firma Jeder Trop-
fen Zählt GmbH, in einem Satz. 
Abfall sei gleich Wertstoff, denn 
aus 1,2 Litern Altfett werde 1 
Liter Bio Kraftstoff gewonnen. 

Denn gerade zu Weihnachten 
und Silvester, eine Zeit des Ba-
ckens/Kochen, lohne es sich be-
sonders, das angefallene Öl und 
Speisefett zu sammeln und wie-
derzuverwerten. Auch im rest-
lichen Jahr zählt jeder Tropfen, 
der sonst vielleicht im Abfluss 
lande. Andere Länder machen es 
schon lange vor. Der Ursprungs-
gedanke komme aus Nordspa-
nien. Mit diesem Sammelsystem 

seien bereits 77 Automaten in 
Deutschland am Start und über 
450.000 Menschen nutzten es 
rege. Der Automat werde durch 
einen Gemeindemitarbeiter (Au-
tomaten-Pate) überwacht und er-
ledige auch den technischen Ser-
vice. Zudem werde regelmäßig 
geprüft, ob das Sammelsystem 

ordnungsgemäß verwendet wer-
de und drumherum alles sauber 
bleibe. Nach der Abgabe einer 
gefüllten Flasche im Automa-
ten, erhalten Sie durch diesen 
eine weitere leere Flasche. Zu-
sätzliche Flaschen erhalten Sie 
kostenfrei im Getränkemarkt. 

 S.Z.Gebrauchtwa_06-03-2020.qxp_Layout 1  26.05.21  09:51  Seite 1
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Energieversorgung in Krisenzeiten und deren  
Auswirkung auf die Wirtschaft im Landkreis Fürth 

Beim letzten Wirtschaftskreis 
am 5. Dezember trafen sich Un-
ternehmer des Landkreises mit 
Experten aus den Bereichen 
Energieversorgung im Cadolz-
burger familiengeführten Un-
ternehmen Cadolto Modulbau 
GmbH, um sich zum Thema 
Energie auszutauschen und 
Klarheit über die angespannte 
Situation zu bekommen. 

Podiumsgäste waren Bernd 
Obst, 1. Bürgermeister in Ca-
dolzburg, Rainer Kleedörfer, BL 
Unternehmensentwicklung/Be-
teiligung der N-Ergie AG, Mar-
cus Steuer, Geschäftsführer der 
infra fürth GmbH, Christian 
Sendelbeck, Vizepräsident der 
Handwerkskammer für Mittel-
franken, Dr. Christian Bühler, 
Vorsitzender des IHK-Gremi-
um Fürth, Thomas Mörtel, Ge-
schäftsführer der Kreishand-
werkschaft und Frank Bauer, 
vom Katastrophenschutz Land-
ratsamt Fürth. Dr. Maike Mül-
ler-Klier, Leiterin der IHK Ge-
schäftsstelle Fürth moderierte 
die Diskussionsrunde.

„Wie sicher ist die Energiever-
sorgung im Landkreis Fürth und 
was kommt künftig auf die Un-
ternehmen im Landkreis zu? Zu 
welchem Preis ist Energie für 
uns gesichert?“ Mit diesen Fra-
gen eröffnete Landrat Matthias 

Dießl die Gesprächsrunde. Dazu 
erörterte Christian Sendelbeck 
die Lage der Handwerksbetrie-
be, die durch die explodierenden 
Energiekosten um ihre Existenz 
bangen. Gerade für Bäcker- und 
Metzgereien sind die mittlerwei-
le ums vierfache angestiegenen 
Kosten nicht auf das Endprodukt 
umzulegen. 

Marcus Steuer von der infra 
fürth GmbH bestätigte, dass 
auch für sein Unternehmen die 
Energieversorgung in den letz-
ten Monaten sehr problematisch 
verlief und das Problem eigent-
lich von der Bundesregierung zu 
lösen sei, die jedoch präventive 
Maßnahmen unterlassen habe. 
Aktuell sind die Gasspeicher zu 
98 Prozent gefüllt, was auch da-
mit zu tun hat, dass das Wetter 
in diesem Herbst mit modera-
ten Temperaturen überraschte 
und sich somit die Heizperiode 
um vier Wochen verschob. Da-
durch wurde von den Haushal-
ten und der Industrie Energie 
eingespart. Falls es jedoch wirk-
lich zu Energieengpässen käme, 
versicherte der Fachmann, wür-
de es zuerst Großkunden treffen. 
Davon gibt es in Deutschland 
circa 2.500 und damit wür-
de man schon die Heizperiode 
überbrücken können. Dabei ist 

ein großflächiger Stromausfall 
nicht nur durch Energieknapp-
heit, sondern auch durch eine 
Fehlschaltung jederzeit möglich. 
Mit einem sogenannten Black-
out (das ist ein nicht kontrollier-
barer Stromausfall) muss bei der 
derzeitigen Energieversorgung 
immer gerechnet werden. 

Bürgermeister Bernd Obst be-
richtet, dass er dabei ist, für die 
Marktgemeinde Cadolzburg ei-
nen Notfallplan auszuarbeiten, 
der die Feuerwehren das BRK, 
ehrenamtlichen Bürgern und 
Mitarbeiter einbezieht. Jedoch 
fühlt er sich von der Regierung 
alleine gelassen, da es keine ge-
nauen Vorgaben dazu gibt und 
man alleine den schlimms-
ten Fall unmöglich stemmen 
kann. Was passiert eigentlich 
im Ernstfall, wenn Strom, Hei-
zung und Kommunikations-
mittel nicht mehr funktionie-
ren? Schon lange müsste Plan 
B in der Schublade liegen, um 
die Bürger entsprechend infor-
mieren zu können. 

Dazu erklärte Frank Bauer 
vom Katastrophenschutz im 
Groben die Abläufe: Demnach 
gäbe es innerhalb einer Stunde 
keinen Strom, keine Heizung 
und auch kein Telefon würde 
funktionieren. Die öffentlichen 
Verkehrsmittel würden ausfal-
len und Lebensmittel könnten 
nur noch bar bezahlt werden. Bei 
länger anhaltendem Stromaus-
fall würde sogar das Abwasser-
system ausfallen. Unvorstellbar, 
wie Notrufe, Operationen und 
die Versorgung hilfsbedürftiger 
Menschen funktionieren solle. 

Marcus Steuer verwies da-
rauf, dass es bereits vor dem 
24. Februar, dem Beginn des 
Ukrainekrieges, einen enor-
men Energiekostenanstieg ge-
geben habe. Des Weiteren be-
mängelte er, dass man die Krise 
nicht dazu genutzt habe um für 

die Zeit nach der Krise zu sor-
gen. So würde zwar die Ener-
gie- und Strompreisbremse das 
Schlimmste verhindern, jedoch 
wird die Gesetzesänderung erst 
am 18. Dezember im Bundes-
tag verabschiedet, was für sein 
Unternehmen einen enormen 
Verlust bedeutet, da man unter 
Einbeziehung der Weihnachts-
feiertage keine gerechte Able-
sung durchführen kann und dem 
Unternehmen dadurch mehre-
re Millionen Euro an Defizit 
bescheren. 

Christian Bühler wies dar-
auf hin, dass die grüne Energie 
alleine, also Sonne, Wasser, 
Wind in einer Industrienation 
wie Deutschland nicht ausreicht, 
da sie kein zuverlässiger Ener-
giespender sind. Auch für die-
se Energiegewinnung benötigt 
man Rohstoffe aus dem Aus-
land, was erneut Abhängigkeit 
bedeutet. Es ist erforderlich gute 
Rahmenbedingungen für die In-
dustrie zu schaffen. Dazu ge-
hören Energiespeicher, die in 
privaten Haushalten schon gut 
funktionieren, jedoch in freien 
Flächen versäumt wurden ein-
zubauen. Des Weiteren fehlt es 
landesweit an Netzanschlüssen. 
Jedoch wird es trotz Krise im-
mer Handelsmärkte geben, die 
ihre Wege suchen. Nach seiner 
Einschätzung ist eine Vollver-
sorgung nur mit Grüner Ener-
gie nicht ausreichend. Zum 
Beispiel sollte man an Was-
serstoff-Kraftwerke denken, 
die nur eine der Möglichkeiten 
wäre, bereits vorhandene Lei-
tungen und Netzverbindungen 
zu nutzen und zu erweitern. Nur 
eine der Möglichkeiten, die aus 
der Krise führen. Deutschland 
muss neue Allianzen eingehen, 
ohne dabei auf die innerpoliti-
sche Lage des jeweiligen Han-
delspartners zu achten.  S.H.

v. li.: Marcus Steuer, Geschäftsführer infra fürth GmbH, Rainer Kleedörfer,BL Unternehmensentwicklung der N-Ergie AG, Dr. Christian Bühler, Vorsitzender IHK Gremi-
um Fürth, Moderatorin Maike Müller-Klier, Leiterin d. Geschäftsstelle IHK Fürth, Landrat Matthias Dießl, Thomas Mörtel, Geschäftsführer Kreishandwerkschaft, Chris-
tian Sendelbeck, Vizepräsident d. Handwerkskammer in Mfr. Frank Bauer, Sachgebietsleiter Katastrophenschutz Lkr, Bernd Obst, 1. Bürgermeister Markt Cadolzburg

Frohe Weihnachten und  
ein gesundes neues Jahr!
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Was wünsche ich mir wirklich? 
Besonders in der Weihnachts-

zeit oder zum Jahreswech-
sel werden wir gefragt „Was 
wünschst DU dir denn fürs neue 
Jahr“? Und plötzlich kommt 
man ins Grübeln, denn selten 
liegt ein Wunsch sofort auf der 
Zunge. Was man braucht kauft 
man sich selber und immateriel-
le Wünsche sind oft nur Träume, 
die es lohnt zu hinterfragen. Was 
gibt mir der Wunsch? Was habe 
ich davon wenn er sich wirklich 
erfüllt? Denn oft wünschen wir 
uns etwas, weil andere es sich 
wünschen oder bereits besitzen. 

Gesundheit, Glück und lan-
ges Leben

In der Regel bleiben nur die 
immateriellen Wünsche übrig 
wie zum Beispiel: Anerken-
nung, Erfolg, Gesundheit, Ju-
gendlichkeit, Sicherheit und 
natürlich Zweisamkeit. Genau 
genommen Wünsche, die uns 
ein gutes Gefühl geben. 

Ein Wunsch für`s Leben
Sigmund Freud unterscheidet 

zwischen positiven und nega-
tiven Wünschen, vernünftigen 
und unvernünftigen Wün-
schen, möglichen und unmög-
lichen Wünschen. Deshalb ist 
der Wunsch nach Frieden, der in 

allen Ländern der Erde an erster 
Stelle steht eher utopisch. Der 
Neurophysiologe Freud war der 
Meinung, dass nur derjenige im 
Leben glücklich ist, der sich ei-
nem Ziel widmet, das ihm wich-
tig ist. Und er geht noch weiter 
indem er sagte, wer nicht bereit 
ist sein Leben für das was ihm 
wichtig ist auf`s Spiel zu set-
zen, nimmt sein ganzes Leben 
nicht ernst.

Erfolgreiches Wünschen
Wer sein Ziel nicht kennt, 

kann nicht ankommen. Genau-
so verhält es sich mit dem „Wün-
schen“. Die Voraussetzung zum 
Wünschen ist, das Ziel zu fokus-
sieren. Durch Gedankenkraft 
kann Stärke aufgebaut werden 
und man muss darauf vertrau-
en, dass sich der Wunsch erfüllt. 
Hilfreich ist es seinen Wunsch 
aufzuschreiben, damit alle ande-
ren Wünsche verblassen. 

Materielle Wünsche und die 
Spannung vor der Erfüllung

Gerade Weihnachten ist oft der 
Zeitpunkt, wo sich Geschenk-
wünsche erfüllen. Jedoch ver-
spürt man die größte Freude in 
der kurzen Zeitspanne vor dem 
Fest, wenn das Wunschobjekt in 
greifbarer Nähe ist. Dann gibt es 

eine Überflutung von Adrenalin 
und Endophinen, die nach Erhalt 
des Geschenkes wieder abflaut. 
Das „Haben wollen“ ist sozusa-
gen wichtiger als das „Haben“.

Die Flüchtigkeit des Glücks
Oft sind es nur Augenblicke 

die uns Freude bescheren. Im 
Frühjahr, der Wunsch die ers-

ten Veilchen zu pflücken oder 
die ersten roten Erdbeeren zu 
essen. Jedoch flaut das Glücks-
gefühl schnell ab. Wirkliches 
Glück findet man nur, indem 
man nichts haben will, lau-
tet eine ZEN Weisheit. Wenn 
man nichts will, kann man al-
les bekommen. 

 S.H.

Barbershop Langenzenn 
Untere Ringstraße 8 · 90579 Langenzenn 

      _langenzennbarbershop_
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 19.00 Uhr, Sa. 9.00 - 15.00 Uhr

Telefon 09101 42 99 395
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Gedenkbaum soll an  
Corona-Pandemie erinnern

CADOLZBURG – Die „Bür-
gerstiftung Cadolzburg“ hat ei-
nen Corona-Gedenkbaum ge-
pflanzt und möchte damit ein 
besonderes Zeichen für die 
Menschen setzen, die wäh-
rend der Pandemie Angehöri-
ge oder Freunde verloren ha-
ben. „302 Menschen starben im 
Landkreis Fürth – in Cadolz-
burg waren es 31. Corona hat 
Spuren hinterlassen und viele 
Opfer leiden noch immer an 
den Folgen der Virus-Krank-
heit“ äußerte Bürgermeister 
und Stiftungsratsvorsitzender 
Bernd Obst sein Mitgefühl. 
Hinter jeder einzelnen Ziffer 
stehen Menschen, Schicksale 
und Familien. Der Stiftungsbei-
rat beschloss deshalb einstim-
mig, mit einem Gedenkbaum 

die Erinnerung an diese Ereig-
nisse wachzuhalten.

In der Sudetenstraße, wo 
früher die alte Eiche stand

Eine circa 5 m hohe, klima-
feste Silberlinde im Wert von 
300 Euro wurde nun in der Su-
detenstraße vom Betriebshof 
eingebracht. Zu einem späte-
ren Zeitpunkt wird noch eine 
Informationstafel hinzugefügt. 
Der Gedenkbaum hat einen wür-
digen Platz gefunden, nämlich 
gleich dort, wo früher eine ur-
alte, wohl 300 Jahre alte Eiche 
stand. Dieses Naturdenkmal 
musste in Absprache mit der 
Unteren Naturschutzbehörde 
wegen des morschen Zustan-
des und damit der Gefährdung 
der Allgemeinheit weichen. jm

v.li. Bürgermeister Bernd Obst (re.) mit den Stiftungsräten*innen, v.li. Gerlinde 
Herz, Johannes Strobel, Christian Löbel und Sabine Geyer

Ausstellung im Historischen Museum in Cadolzburg 

Meine bunte Welt – 
Aquarelle von Claire 

Fersch-Limpert 
CADOLZBURG – Als Ge-

genmaßnahme zur großen Co-
rona-Angst begann sie zu malen. 
Ihre Bilder sind farbenfroh und 
leicht. Sie bieten viel Interpreta-
tionsspielraum, und sie sprechen 
viele Menschen an. Außerdem 
ist Claire Limpert der Meinung, 
dass Kunst für jeden erschwing-
lich sein sollte. Ihre Vernissa-
gen sind ein fröhliches Event der 
Leichtigkeit in einer nicht mehr 
ganz so leichten Zeit.

Darum sind Sie herzlich einge-
laden zur Vernissage am 20. Ja-
nuar 2023 um 18.30 Uhr, im His-
torischen Museum Cadolzburg, 
Pisendelplatz 1.

Treffen Sie Ihre Freunde, die 
sich vielleicht lange nicht ge-
sehen haben, und genießen Sie 
mit uns die leuchtenden Bilder, 
die uns zeigen wie die Welt sein 
könnte, und wie wir sie uns wie-
der schaffen wollen.

Ein wundervolles
Weihnachtsfest
und alles Gute
im neuen Jahr.

Anz. Lokalanz. Zdf+Lgnzn 90x130 Weihnachtsgrüße_16122022.indd   1Anz. Lokalanz. Zdf+Lgnzn 90x130 Weihnachtsgrüße_16122022.indd   1 28.11.2022   09:48:1528.11.2022   09:48:15
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Wir wünschen eine schöne 
Adventszeit, besinnliche 

Weihnachtsfeiertage und die 
besten Wünsche für ein 

gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2023.

KINDLER Gebäudereinigung GmbH
Werner-Heisenberg-Straße 14
91074 Herzogenaurach
Fon 09132 / 83 66 10
info@kindler-reinigung.de

TeppichIdeal_29-05-20.qxp_Layout 1  14.07.21  12:02  Seite 1

Platane gestiftet

EGERSDORF – Am 22. No-
vember wurde die durch Wolf-
gang Meding (Bürgermedaillen-
träger des Marktes Cadolzburg) 
gestiftete Platane eingeweiht. 
Diese wurde am Grünstreifen 
zwischen dem Fußweg und der 
Bahn, auf Höhe der AWO-Re-
sidenz gepflanzt. Er sähe diese 
Baumspende als einen Beitrag 
zum Klimawandel. Die bereits 
10-jährige Platane sei Witte-
rungs- und Streusalzresistent, 
liebt die Sonne und sei sonst an-
spruchslos. In der nachfolgen-
den Zeit wird sie wie die anderen 
Bäume auch, durch den Bauhof 
von Herrn Schaller und Herrn 
Wildner (offizieller Baumkon-
trolleur) inspiziert und versorgt. 
1. Bürgermeister Bernd Obst be-
dankte sich herzlich im Namen 
des Marktes Cadolzburg für den 
gestifteten Baum. Er erwähnte, 

dass sich Herr Meding schon in 
der Vergangenheit, als „Zuge-
reister“ im Ort fleißig engagier-
te. Er wohne schon über vierzig 
Jahre in Cadolzburg und war un-
ter anderem der Taktgeber für 
den örtlichen Seniorenbeirat der 
Gemeinde. Da er von Kindheit 
an Naturverbunden sei, war die-
se Baumspende eine Selbstver-
ständlichkeit für ihn. Herr Me-
ding würde sich freuen, wenn 
sich noch viele Bürgerinnen und 
Bürger anschließen, um weite-
re Bäume pflanzen zu lassen. 
Wer ebenfalls einen Baum stif-
ten möchte, kann sich an Kers-
tin Kern (Vorzimmer des Bür-
germeisters) unter 09103/509-36 
wenden. Schon in der Vergan-
genheit beteiligte sich die Bür-
gerstiftung an der Pflanzung von 
Bäumen in der Gemeinde Ca-
dolzburg. S.Z.

Nur noch wenige Tage bis 
das Festjahr 2023 startet
EGERSDORF-

WACHENDORF 
– Für das 125-jäh-
rige Bestehen der 
FF Egersdorf-Wa-
chendorf haben 
sich die Kamera-
dinnen und Kame-
raden nicht auf ein 
Festwochenende 
beschränken wol-
len, sondern feiern 
ein ganzes Fest-
jahr mit insgesamt 
12,5 Events. Die-
se sind über das 
komplette Fest-
jahr 2023 verteilt. 
Sportlich oder ge-
mütlich, groß oder 
klein, alt oder jung, für jeden ist 
ein Event dabei!

Um bei so vielen Events nicht 
den Überblick zu verlieren, hat 
die Feuerwehr einen exklusiven 
Festjahreskalender entworfen. 
Neben aktuellen und histori-
schen Bildern gibt es auch al-
lerhand Wissenswertes, und na-
türlich ist auch jedes Event als 
Merker eingetragen. Erhältlich 
ist der Kalender in einigen loka-
len Geschäften. Weitere Infor-

mationen gibt es auch auf der 
Internetseite der Feuerwehr 
Egersdorf-Wachendorf.

Das erste Event steht schon vor 
der Tür: Alle sind herzlich ein-
geladen am 31.12 ab 21.00 Uhr 
am Feuerwehrhaus in Wachen-
dorf sich auf das Festjahr vor-
zubereiten. Für Essen, Getränke 
und Musik ist gesorgt. Starten 
wird das Festjahr dann pünkt-
lich am 01.01.2023 um 0 Uhr mit 
einem Feuerwerk.

 Corbinian Thierbach
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/9760, 
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch 9.00 bis 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di.+Do. 16.00 bis 18.00 Uhr, So. 10.30 bis 11.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, 1. Pfarrstelle Johanna Robledo
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103/7772, Mobil: 0160/1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de
Kath. Kirchengemeinde St. Otto, Pfarrer Andre Hermany,  
Pleikers hofer Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender,  
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8366
Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf  Pfarrer Dr. Martin Schott 
Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabersdorf, Tel. 09105/242
Evang.-Luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf, 
Pfarrer Lukas Borchardt, Pfarrerin Natascha Kreß,  
Pfarramt: Pfarrgasse 1, 90556 Seukendorf, Tel. 0911/751720, 
Fax 0911/75 68 921, E-Mail: pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und Do. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Frau Christine Schwarz
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/2025
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/990338

Unsere Kirchengemeinden

und sein Team!

Es braucht nicht 
tausend Kerzen, 

um einen Stern zu zünden.
Ein bisschen Liebe reicht und 

schon ist Licht genug.

Wir wünschen eine 
besinnliche Weihnachtszeit 

und einen guten Start 

Wehrstraße 4,
90513 Zirndorf

Tel. 0911/ 60 16 84
Mobil 0173 / 5 75 41 09ins neue Jahr.

Tätig in Stadt- und Landkreis

Vogel_Best_Anz20-9-2019.qxp_Layout 1  26.05.21  10:01  Seite 1
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Mitglied im IVD
Verband der Immobilienberater, Makler, 
Verwalter und Sachverständigen

info@bz-immoservice.de
www.bz-immoservice.de

Ihre Immobilien Pro� s
im Landkreis Fürth

0911 / 528 59 402

Lehnen Sie si
ch zurück!

Wir verkaufen und vermieten

Ihre Immobilie für Sie
 

         sorgen
frei und 

               
         zum Bestpreis!

Wir wünschen all unseren Kunden, 
Interessenten und Geschäfts-

partnern ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, glückliches, 

neues Jahr!

Anz_Rosa_21-01-22.qxp_Layout 1  12.01.22  11:05  Seite 1

Wir suchen
handwerkliche 

Unterstützung (m/w/d)
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Viele Ehrungen beim  
Sängerkreis Ammerndorf
Bei der Weihnachtsfeier des 

Sängerkreises standen elf Sän-
gerinnen und Sänger besonders 
im Mittelpunkt. Im ersten Teil 
der Weihnachtsfeier durften der 
Vorsitzende der Sängergruppe 
Biberttal-Cadolzburg, Erwin 
Nassauer, und die Vorsitzende 
des Sängerkreises, Anita Fritz, 
die Ehrungen für langjähriges 
aktives Singen im Chor vorneh-
men. Seit sage und schreibe 70 

Jahren singen Betty Blödel, 
Gretel Zwanziger und Ferdi-
nand Geißelbrecht im Chor. Des 
Weiteren wurden ausgezeichnet: 
Hilde Geißelbrecht für 65 Jah-
re, Christa Popp für 60 Jahre, 
Anita Fritz, Marianne Schierle 
und Werner Röttenbacher für 
50 Jahre, Monika Schmiedeke 
für 40 Jahre, Isolde Gaiser für 
25 Jahre und Gerhard Büttner 
(Chor New Voices) für 10 Jahre. 

Nacht der Lichter – Die 
Nacht der Kinder 

AMMERNDORF – Der TSV 
Ammerndorf veranstaltet am 
17.12. einen Kinder-Weih-
nachtsmarkt, unter dem Motto: 
„Nacht der Lichter – Die Nacht 
der Kinder“.

Es sind alle Besucher willkom-
men, egal ob Vereinsmitglieder 
oder nicht.

Der Eintritt ist kostenfrei und 
der ECHTE Weihnachtsmann 
lässt sich gerne mit den Kindern 
fotografieren. Natürlich auch 
kostenlos. Der Ammerndorfer 
Posaunenchor wird für weih-
nachtliche Stimmung sorgen.

Lichtspiele werden das Ver-
einsheim zum Strahlen bringen.

Für das leibliche Wohl wird 
selbstverständlich auch gesorgt. 
Neben Grill-Spezialitäten wer-

den wir für die Kinder frische 
Waffeln zubereiten. Glühwein, 
Kinderpunsch und heißer Caipi 
darf natürlich nicht fehlen.

Die Kinder können auf dem 
Weihnachtsmarkt auch Weih-
nachtskugeln selbst bemalen 
und natürlich mit nach Hause 
nehmen, das perfekte Weih-
nachtsgeschenk für die Familie.

Nach dem Motto: „Wenn Kin-
der, Kindern helfen“, wird der 
TSV zusätzlich einen Stand ha-
ben wo selbstgebackene Kekse 
(durch die Kinder) und selbst ge-
bastelte Armbänder gegen eine 
Spende angeboten werden. Der 
Erlös von den Keksen und Arm-
bändern geht komplett zuguns-
ten ven STERNSTUNDEN. 

Wieder i�  ein au� egend�  Jahr 
zu Ende. 

Ganz herzlich möchten wir uns für Ihr 
entgegengebracht�  Vertrauen, Ihr Verständnis 
und Ihre Geduld in di� en für uns alle nicht 

so einfachen Zeiten bedanken.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein 
b� innlich�  Weihnachtsf� t und ein g� und� , 

glücklich�  neu�  Jahr 2023.

Weihnachtsbaum und Plätzchenduft, Feiertage - die Familie kommt 
zusammen. Pläne werden geschmiedet - Urlaubspläne! 
Was könnte schöner sein, als endlich wieder die schönste Zeit im Jahr 
zu planen. Aber WIE und vor Allem WANN? Gerade Familien sind 
aktuell unschlüssig. Dabei lohnt es sich frühzeitig Urlaub zu buchen. 
Wir zeigen Ihnen, wie Sie dennoch finanziell flexibel bleiben können. 
Nutzen Sie unsere Servicepakete und profitieren von unserem 
 umfassenden Fachwissen und persönlichen Empfehlungen. Unser 
Tipp für die besondere Reise: Kommen Sie auf eine unserer 
 begleiteten Gruppenreisen 2023 mit. Im Mai geht es nach Apulien 
oder Ende  September ins Baskenland. Wer nicht so weit weg will, für 
den sind unsere regionalen Tagestouren das Richtige. 
Vereinbaren Sie Ihren Beratungstermin auf unserer Webseite  oder 
gerne telefonisch unter 09103-5109.  
Wir wünschen Ihnen und ihrer Familie ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Neue Reisejahr 2023!

Reiselust trotz Krisenfrust? 
Reiseplanung 2023

ANZEIGE

MARKTPLATZ 15  90556 CADOLZBURG
WWW.REISEBUERO-CADOLZBURG.DE  09103 5109   

JETZT ANMELDEN

ZUR REISEAUSSCHREIBUNG APULIEN
IM LAND DER TRULLI UND STAUFER
09.05.2023 BIS 16.05.2023

8-TÄGIGE BEGLEITETE ERLEBNISREISE

FLUG AB/BIS MÜNCHEN

Reise_23-9-2022.qxp_Layout 1  08.12.22  11:31  Seite 1
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Wir sind ein kleines aber feines Team und wir versorgen, sowohl in 
der Region als auch Bundesweit, etwa 5.000 Büroarbeitsplätze mit 
Kopierpapier, Toner, Verbrauchsgütern wie Toilettenpapier, Papier-
handtücher, Kaffee u.v.m. Wir gehören zu den führenden Händlern 
der Branche, manche bezeichnen uns auch als Geheimtipp.

Wir arbeiten sehr familiär in den Büroräumen unseres Wohnhauses.

Die Rente macht aber auch vor unseren Mitarbeitern nicht Halt und 
wir suchen in Nachfolge eine

engagierte Telefonverkäuferin
Gerne dürfen Sie zur Generation 50+ gehören. Auch ein Wiederein-
stieg nach Elternzeit ist kein Problem. Produktkenntnisse sind nicht 
nötig.

Ihre Aufgaben
Sie sind 60–80h/Monat im Büro. Sie beraten unsere Kunden, er-
fassen Bestellungen und geben Auskunft über Lieferzeit, Liefersta-
tus etc. Sie arbeiten mit EXCEL, WORD, OUTLOOK und unserer 
Warenwirtschaft. 

Ihr Profil 
• Sie sprechen klar, überzeugend und 

selbstbewusst mit gutem Deutsch 
• Sie sind engagiert, freundlich und 

passen gut in ein familiäres Umfeld 
• Sie haben Freude am Umgang mit Kunden 
• Sie besitzen EDV-Grundkenntnisse und können 

mit EXCEL, WORD und OUTLOOK umgehen

Das bieten wir Ihnen  

• Midijob mit attraktivem stundenbezogenem 
Gehalt (13,50 €/h) 

• familiäres Umfeld in einem kleinen Team 
• sehr flexible Arbeitszeit 
• kostenloser Muntermacher (Kaffee) 
• Parkplatz vor dem Haus 

Interesse an dieser Herausforderung? 
Dann freuen wir uns auf ihre Bewerbung – gerne auch per mail an
BBS-Bürobedarf Steuernagel GbR | Veit-Stoß-Str.8 | 90579 Langenzenn 
www.bbs-buerobedarf.de | E-Mail: bbs-buerobedarf@online.de

mit EXCEL, WORD und OUTLOOK umgehen

Midijob mit attraktivem stundenbezogenem 

familiäres Umfeld in einem kleinen Team 

Stellen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir an unserem neuen Standort in Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir an unserem neuen Standort in 
Langenzenn zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Langenzenn zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Elektroniker (m/w/d)Elektroniker (m/w/d)
fürfür die Elektroinstallation und Inbetriebnahme von Verpackungs- und Son- die Elektroinstallation und Inbetriebnahme von Verpackungs- und Son-
dermaschinendermaschinen

Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen:Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen:
● Sie haben eine elektrische Ausbildung● Sie haben eine elektrische Ausbildung
●  Sie besitzen gute Erfahrung in der Verkabelung von Anlagen-●  Sie besitzen gute Erfahrung in der Verkabelung von Anlagen-

komponenten insbesondere in Drehstrom- und Servotechnikkomponenten insbesondere in Drehstrom- und Servotechnik
● Sie haben idealerweise Erfahrung im Umgang mit Bus-Systemen● Sie haben idealerweise Erfahrung im Umgang mit Bus-Systemen
● Sie sind lernwillig und arbeiten gerne eigenverantwortlich● Sie sind lernwillig und arbeiten gerne eigenverantwortlich

Ihre Aufgaben:Ihre Aufgaben:
●  Verdrahtung und elektrische Inbetriebnahme von Maschinen ●  Verdrahtung und elektrische Inbetriebnahme von Maschinen 

und Anlagen bei uns im Werkund Anlagen bei uns im Werk
●  Durchführung der elektrischen Maschinenmontage und  ●  Durchführung der elektrischen Maschinenmontage und  

Inbetriebnahme beim KundenInbetriebnahme beim Kunden

Wir bieten:Wir bieten:
●  Sichere Arbeitsstelle●  Sichere Arbeitsstelle
●  Attraktive Entlohnung●  Attraktive Entlohnung
●  Tolle, motivierte Kolleginnen und Kollegen●  Tolle, motivierte Kolleginnen und Kollegen

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie erfüllen unsere Anforderungen?Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie erfüllen unsere Anforderungen?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.
Diese senden Sie bitte an:Diese senden Sie bitte an: info@kaeppner-automation.de info@kaeppner-automation.de

Käppner Automations- und Verpackungssysteme GmbH Käppner Automations- und Verpackungssysteme GmbH II Im Kessel 7  Im Kessel 7 II 90579 Langenzenn 90579 Langenzenn

Die Patienten von Langenzenn und Umgebung  
rette ich in akuten und chronischen Phasen  
mit einem Lächeln auf den Lippen!

Sie finden mich in der Praxis und beim Hausbesuch

Zu meinen Superkräften zählen 
Zuverlässigkeit, Freundlichkeit und Teamfähigkeit

Unsere Superheldenliga zeichnet sich durch 
 flexible Arbeitszeiten
  engagiertes Team
   Fortbildungen 
    und attraktives Gehalt aus!

physio-aktiv-az@t-online.de
09101 61 71

    Wir sind Physio´s
         weil es den Beruf  
     Superheld:in nicht gibt  
   in VZ/ TZ/Minijob

Erscheintermine Lokalanzeiger 2023
Nr. ........Erscheintermin  ............... Red. Schluss
1  ...........20. Januar 23................... 11. Januar 23
2  ..........10. Februar 23 .................. 01. Februar 23
3  ..........24. Februar 23 ................. 15. Februar 23
4  ..........10. März 23  ..................... 01. März 23
5  ..........24. März 23  ..................... 15. März 23
6  ..........06. April 23  ..................... 20. März 23
7  ..........21. April 23  ...................... 12. April 23
8  ..........05. Mai 23  ....................... 26. April 23
9  ..........19. Mai 23  ....................... 10. Mai 23
10  ........02. Juni 23  ...................... 24. Mai 23
11  .........23. Juni 23  ...................... 14. Juni 23
12  .........07. Juli 23  ....................... 28. Juni 23
13  .........21. Juli 23  ....................... 12. Juli 23
14  .........04. August 23  ................. 26. Juli 23
15  .........08. September 23  ........... 30. August 23
16  .........22. September 23  ............ 13. September 23
17  .........06. Oktober 23  ................ 27. September 23
18  .........20. Oktober 23  ................ 11. Oktober 23
19  .........03. November 23  ............. 25. Oktober 23
20  ........17. November 23  .............. 08. November 23
21  .........01. Dezember 23  ............. 22. November 23
22  ........15. Dezember 23  .............. 06. Dezember 23
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Erfahrene Bürokraft
ab sof. ges., Voll- od. Teilzeit.

Bewerbungen bitte schriftlich oder
persönlich an:

Schnee Bauelemente GmbH,
Fürther Str. 23, 90587 Veitsbronn,

Tel. 0911 - 75 25 45

Der nächste Lokalanzeiger 
erscheint am

20. Jan. 2023.
Redaktionsschluss: 
12. Januar 2023

für Ammerndorf, Cadolzburg, 
Großhabersdorf, Langenzenn 

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des 
Marktes Ammerndorf und der Gemeinde 

Seukendorf
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Dieselstraße 4, 91555 Feuchtwangen
Telefon 09102/2825, Fax 09102/993374
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Renate Graeber, Brigitte Gareis
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Auflage 14200 Exemplare für jeden Haus-
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burg, in der Gemeinde Großhabersdorf, der 
Stadt Langenzenn und in der Gemeinde Seuken-
dorf mit allen zugehörigen Ortsteilen
Erscheinungsweise: 22x jährlich
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Auflage 13500 Exemplare für jeden Haushalt der 
Stadt Zirndorf mit allen zugehörigen Ortsteilen 
(Weiherhof, Banderbach, Lind, Leichendorf, Bron-
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drückliche Erlaubnis des Verlages nicht an 
Dritte weiter gegeben werden.
Den Lokalanzeiger finden Sie im Internet unter 
www.die-lokalanzeiger.de

Marktplatz
Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall oder 
auch Totalschaden, 125er oder Roller, zahle 
bar b. Abholung, alles anbieten auch ohne 
TÜV. 0911/7876939, 0172/6019085.
Fachgerechte Gartenpflege sowie Hand-
werksarbeiten rund ums Haus. Franks X-
service, Tel. 01577/3056443.

Energie der Edelsteine mehr als nur 
Atelier, Kurse, Verkauf. Vor allem Gesprä-
che/Coaching (Reflexion, Entscheidungs-
findung, Entwicklung, Herausforderungen) 
09103/443370, www.energie-der-edelstei-
ne.de.
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik,  
Englisch, RW von erf. Lehrer. Mobil 
0173/6443805.

Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, in 
Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Aus Alt mach Geld. Porzellan, Bestecke, 
Kristall, Pelze, Abendgarderobe, Handta-
schen, Schallplatten, Zinn, Näh-, Schreib-, 
Fotoapparate, Hummelfiguren, alte Bibeln, 
Bücher, Teppiche, Bilder uvm. Zahle Höchst-
preise. Tel. 015207761939.
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. 
Tel. 0911/869974. Fax 0911/4469338.
Sammlerin kauft von privat Trachten-
schmuck, Modeschmuck usw. Tel. 0151/54 
160 480.

Stellen

Mechatroniker (m/w/d)

Projektleiter (m/w/d)

Motivation ! Perspektive ! Teamfähigkeit ! 
Kommunikation ! Selbstvertrauen !

Bei uns bringen Sie mit, was wir Ihnen bieten:

SG-Engineering GmbH · Dorfstraße 13
91628 Steinsfeld · karriere@sg-eng.de

DIE DIGITAL - MACHER

CAD-Konstrukteur (m/w/d)

informieren & bewerben:
www.sg-eng.de/jobs

Buchhaltungskursmit Datev + SAP
Kostenübernahme durch Arb.Agentur+Jobcenter möglich
Sabel Akademie ☎ 0911 230710

Chance für Arbeitsuchende

Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)

wm-aw-20-9-2019.qxp_Layout 1  26.05.2

Yogaforum Cadolzburg
Birgit SteigerMein Angebot

· Yogakurse
 10 x 90 Minuten
· Seniorenyoga 10 x 60Minuten
· Kinder- und Jugendyoga
 10 x 60 Minuten
· Schnupperstunde
· Sonntagsyoga 180 Minuten
· Exklusives Personalcoaching Paket
· Gesundheitliche Betriebsförderung
 für Firmen
· Tagesworkshop 2 x 180 Minuten
· Kinderyogakurse im Ferienprogramm

Die neuen Kurse
starten bald!

Zuschuss für gesetzlich
Krankenversicherte möglich.

Bauhofstr. 11 · 90556 Cadolzburg
0177-5479460

www. birgitsteiger-yoga.de
mail@bigitsteiger-yoga.de

Aktuelle Kurszeiten
stehen auf meiner

Homepage

Noch keine Idee 
für ein perfektes 
Weihnachts-
Geschenk?
· Yogakurse 10 x 90 Minuten
· Seniorenyoga 10 x 60Minuten
·  Kinder- und Jugendyoga  

10 x 60 Minuten
· Schnupperstunde
· Einzelstunde
· Sonntagsyoga 180 Minuten
· Exklusives Personalcoaching Paket
·  Gesundheitliche Betriebsförderung 

für Firmen
· Tagesworkshop 2 x 180 Minuten

Forstmeier-wir-helfen-weiter.qxp_Layout 1       
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Pfannenstielstr. 10, 90556 Cadolzburg, www.siegert.de

Wir suchen aktuell:
•  Sachbearbeiter Vertriebsinnendienst 

(m/w/d)
•  Ingenieur / Elektrotechniker -  

Messmittelbau (m/w/d)  
•  Mitarbeiter Produktionsplanung (m/w/d)
•  Azubi Industriekaufmann/frau (m/w/d)

Wir bieten Ihnen:
•  Willkommensprämie 
•  Mitarbeiterempfehlungsprämie
•  Erfolgsbeteiligung für alle Mitarbeiter
•  Gesundheitsmanagement
•  Arbeiten im jungen und motivierten Team
•  Förderung von Weiterbildungsmaßnahmen

Bewerbungen bitte direkt an Frau Faltin/
Herrn Kappenberger: Tel. 09103 507-931, 
bewerbung@siegert.de

Kommen Sie in unser Team

DAS BIETEN WIR

• ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG

• INNOVATIVES, NACHHALTIGES, JUNGES UNTERNEHMEN

• JÄHRLICHE LOHNERHÖHUNG

• VIELE MÖGLICHKEITEN DER WEITERBILDUNG

• MODERNSTE AUSSTATTUNG

• 39 STUNDENWOCHE / KEINE SAMSTAGSARBEIT

• FESTE ARBEITSZEITEN & vieles mehr ... 

Wir stellen ein und möchten Dich als Teil unseres Teams. 
Werde Zaubergärtner!

Du bist motiverte/r Landschaftsgärtner/in oder hast 
langjährige Erfahrung? Dann freuen wir uns auf Dich! 

WerdeTeil@zaubergaertner.de
oder rufe uns an:
01523 392 82 28
01525 594 79 07

 
www.zaubergaertner.de

LANDSCHAFTSGÄRTNER/IN (M/W/D) 
GESUCHT Wir sind ein Familienunternehmen, geführt in zweiter 

Generation von den Brüdern Jakob und Julian, gegründet 
1983 von Klaus

Wir freuen uns auf Dich
 

Schicke uns gerne ein paar Infos über 
Dich, Du brauchst keine ausführliche 

Bewerbung schicken!

Alizberg 3
90579 Langenzenn

 
 

 

solarpower project-invest GmbH & Co. KG 

Tel:  0911 / 255 66 98 0 

E-Mail:  zentrale@solarpower.by 

 

Von der Planung über die Umsetzung bis hin zur Wartung.  
Seit 2009 planen, bauen und überwachen wir Photovoltaik-Großanlagen. 

Ab sofort gesucht: Elektriker (m/w/d) und/oder Elektrotechniker (m/w/d) in Vollzeit (40 Std/Woche) 

 


